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3. Schönfelser Burgsommer
„Das Wirtshaus im Spessart“

Nach einer aufregenden und immer wieder mit
neuen Überraschungen verbunden 4-jährigen
Bauzeit konnte am 6.6.2012 die feierliche Ein-
weihung der Unterburg der Burg Schönfels
stattfinden. Bürgermeisterin Inge Krauß würdigte
vor mehr als 120 Gästen das Engagement des
Fördervereines Burg Schönfels, der maßgeb-
lich mit seiner Beschlussfassung im Jahre
2008, die spätgotischen Vorhangbogenfenster
zu finanzieren, den Startschuss für die Sanie-
rung der Unterburg erteilte. Mit Fördermitteln aus
dem Europäischen Landwirtschaftsfond, der
Unterstützung der Ostdeutschen Sparkas-
senstiftung und der Sparkasse Zwickau, den Was-
serwerken Zwickau, der Unteren Denkmal-
schutzbehörde des Landkreises, der Gemein-
de Lichtentanne und nicht zuletzt dem deutsch-
stämmigen US-Bürger Friedrich Öttel war es mög-
lich, aus einer aussichtslosen Situation, mit
Verstand und einem Fünkchen Glück, ein run-
des Projekt zu machen. Als anlässlich des
Robert-Schumann-Jahres 2010 Claus-Frie-
drich Holtmann, Vorsitzender des Vorstandes
der Ostdeutschen Sparkassenstiftung und Frie-
drich-Wilhelm von Rauch, Geschäftsführer der
Ostdeutschen Sparkassenstiftung die Burg
besichtigt haben, waren sie nicht nur von der

Burg an sich, sondern auch vom Vorhaben der
Sanierung der Unterburg fasziniert. In Bürger-
meisterin Krauß erlebten sie eine „Menschen-
fischerin“, die sie für ihre Sache begeistert hat,
so brachte es Friedrich-Wilhelm von Rauch in
seinen Grußworten für den erkrankten Claus-Frie-
drich Holtmann zum Ausdruck. Bei Rundgän-
gen durch den sanierten Unterburgbereich
zeigten Museumsleiterin Ina Schumann und
Dr. Torsten Remus (Landesamt für Denkmalpflege)
bauhistorisch wertvolle Befunde die Wohnkul-
tur aus 800 Jahren präsentieren. Dazu zählen unter
anderem die freigelegten  Wandmalereien, ein
steinerner Backofen, der vermutlich im 13. und
14. Jahrhundert in Betrieb war, aber auch das
romanische Portal, einem Türgewände aus der
Zeit um 1220 bis 1230. Die sogenannte För-
sterwohnung zeigt außerdem ansprechende
Ausstellungen sowie einen neuen Kassenbereich,
der gleichzeitig als Touristischer Infopoint dient.
„Die Übergabe der wunderschön sanierten
Räume sind nicht zuletzt dem Engagement
und der Hartnäckigkeit von Museumsleiterin
Ina Schumann zu verdanken. Wer nicht beginnt,
kann auch nichts schaffen“, so Bürgermeiste-
rin Inge Krauß. (sprotte) 

„Wer die Burg Schönfels nicht kennt, kennt Sachsen nicht....“,

so Friedrich-Wilhelm von Rauch, 
Geschäftsführer der Ostdeutschen Sparkassenstiftung

v. l. Thomas Früh, Ministerialdirigent des Sächs. Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst; Benno von Römer, Vor-
sitzender des Fördervereines Burg Schönfels e.V., Friedrich-Wilhelm von Rauch, Geschäftsführer der Ostdeutschen Spar-
kassenstiftung; Kerstin  Nikolaus, Mitglied des Sächs. Landtages; Felix Angermann, Vorstand Sparkasse Zwickau; 
Dr. Carsten Schick, Geschäftsstellenleiter RZV Zwickau/ Werdau; Dr. Christoph Scheurer, Landrat des Landkreises
Zwickau; Ina Schumann, Museumsleiterin Burg Schönfels; Inge Krauß, Bürgermeisterin Gemeinde Lichtentanne  
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Amtlicher Teil

Dienstag, 26. Juni 2012
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 02. Juli 2012
Öffentliche Gemeinderatssitzung mit Bür-
gerfragestunde -
19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Lichtentanne

Dienstag, 03. Juli  2012
Sitzung des Technischen Ausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Sprechstunde der Schiedsstelle
jeweils Dienstag, den 03. Juli 
und 17. Juli 2012
in der Zeit von 14 - 17 Uhr 
im Rathaus Lichtentanne

Für vorherige Terminabsprachen können Sie
Herrn Wuttke gern unter 
Tel.-Nr.: 0162 / 29 48 910 kontaktieren.

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten
und werden an den örtlichen Anschlagta-
feln sowie auf unserer Website 
www.gemeinde-lichtentanne.de 
bekannt gegeben.

Sitzungskalender der
kommunalen Gremien

Redaktionsschluss – Wann !

Für die Doppelausgabe der 
Pleißental-Rundschau im Juli/August
ist Redaktionsschluss am:

Donnerstag, 28. Juni 2012 

Erscheinungsdatum: 
Freitag, 13. Juli 2012
pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Information aus dem Einwohnermeldeamt

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, Ihre Dokumente (Reisepass und
Personalausweis) auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. 
Die Bearbeitungsdauer für einen Personalausweis bzw. Reisepass beträgt der-
zeit 3 -  4 Wochen. 

Außerdem bitten wir um Ihr Verständnis, dass es aufgrund des neuen Bundes-
personalausweises und dem damit verbundenen umfangreichen Antragsver-
fahren zu längeren Wartezeiten bei der Beantragung im Amt kommen kann! 

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten können nach telefonischer
Absprache unter Tel.-Nr. 0375/ 56 97 116 oder Email: meldeamt@gemeinde-lich-
tentanne.de erfolgen. 

Reek

Einwohnermeldeamt

Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr 

und 
13:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 11:30 Uhr 

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung
Lichtentanne 

Verkauf von Holz

Durch die Tätigkeit unseres Betriebshofes
fällt in unregelmäßigen Zeitabständen
Holz unterschiedlichster Art an. Wir beab-
sichtigen dieses anfallende Holz an inter-
essierte Bürger zu veräußern.
Das Holz ist so wie es steht und liegt vom
Gelände des Betriebshofes nach Verein-
barung selbständig abzuholen. Deshalb wer-
den wir zu gegebener Zeit in den Ausga-
ben der Pleißental-Rundschau entspre-
chende Angebote unter Angabe von Menge
und Zustand des zu veräußernden Holzes
veröffentlichen.

Information aus dem Bauamt

Hierzu können Sie mittels Coupon (siehe
nebenstehend) Ihr Angebot zum angege-
benen Termin, hier 22.06.2012, für die
jeweilige Menge abgeben. Nach Auswer-
tung der eingegangenen Angebote erhält
der Höchstbietende den Zuschlag und
wird von uns telefonisch benachrichtigt.
Danach ist der Betrag in der Gemeinde ein-
zuzahlen und es wird ein Termin zur Abho-
lung vereinbart.

Krämer
Bauamt
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Bekanntmachung der Betriebskosten der Kindereinrichtungen der Gemeinde Lichtentanne
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

Gemäß § 14 Abs. 2 Sächsisches Gesetz zur
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen
(SächsKitaG) vom 27.11.2001, in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 15. Mai
2009 (Sächs. GVBl. S. 225) geändert durch
Gesetze vom 15. Dezember 2010 (Sächs.
GVBl. S. 387) und vom 27. Februar 2012

(Sächs. GVBl. S. 130), hat die Gemeinde
jährlich bis zum 30.06. des Folgejahres
die durchschnittlichen Betriebskosten
eines Platzes je Einrichtungsart unter
Berücksichtigung der Betreuungszeit, ihrer
Zusammensetzung und ihre Deckung zu
ermitteln und bekannt zu machen.

Aus der Abrechnung der erforderlichen
Personal- und Sachkosten aller Kinderta-
geseinrichtungen der Gemeinde Lichten-
tanne für das Jahr 2011 ergeben sich
nachfolgend bekannt zu machende Betriebs-
kosten.

1. Betriebskosten je Platz im Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten.
(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 Stunden)

2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete und Personalkostenumlagen

3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

3.2. Aufwendungen je Platz und Monat
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Kommunale Nachrichten

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 04. Juni 2012 
im Schulungsraum der Feuerwehr Lichtentanne

In ihren Informationen hatte Bürgermeisterin
Frau Krauß hauptsächlich über aktuelle
und kommende Baumaßnahmen zu berich-
ten. Die Arbeiten am Fußweg Hauptstraße
in Lichtentanne sind nun fast abgeschlossen
und die Sanierungsmaßnahmen an der
Mittelschule Lichtentanne verlaufen plan-
mäßig. 
Ab 11. Juni wird die Dachsanierung des
Mehrfamilienwohnhauses Thomas-Münt-
zer-Straße 31-41 in Angriff genommen.
Die Maßnahme ist in zwei Bauabschnitte
aufgeteilt und wird voraussichtlich im Sep-
tember abgeschlossen sein.
Neben den Baumaßnahmen gab es auch
über einige Veranstaltungen zu berichten.
So fand zum 10. Mal das Sportfest aller Kin-
dertageseinrichtungen am 22. Mai in der
Kindertageseinrichtung „Zwergenland“ in
Schönfels statt. Die Veranstaltung war
wieder ein riesiger Erfolg und die Zwer-
genland-Kinder als Siegermannschaft
konnten einen schönen Pokal in Empfang
nehmen.
Zum Schulfest am 01. Juni lud die Grund-
schule Stenn alle Kinder, Eltern und ehe-
malige Schülerinnen und Schüler zur Ein-
weihung des neuen Lehrpfades ein. Der

Lehrpfad unterstützt das Projekt „Beweg-
te Schule-Partner für Sicherheit“. Zudem
fand an diesem Tag eine Aufführung der
„Vogelhochzeit“ durch die Klasse 4a in
der Kirche Stenn statt.
Weiterhin wies Frau Krauß auf mehrere
Ereignisse hin, die in den nächsten Tagen
und Wochen stattfinden werden. Vom 13.
bis 17. Juni  finden die zweiten Plex-
grundspiele in Schönfels statt. Durch die
interessanten Sportwettbewerbe aber
auch durch musikalische Unterhaltung
wird es den Besuchern an Spaß nicht feh-
len.
Auch zum Parkfest am 23. Juni wird wie-
der eingeladen. Der Heimatverein Lich-
tentanne e.V. organisiert dieses Fest bereits
zum 18. Mal.
Ein größeres Ereignis ist noch das Som-
merfest des Feuerwehrvereines Schön-
fels 1997 e.V., welches vom 29. Juni bis 01.
Juli auf dem Schulhof der ehemaligen
Grundschule Schönfels stattfindet.
Im Anschluss wurde über einen Beschluss
entschieden. Hierbei handelt es sich um die
Bestellung eines Sicherheitsbeauftragten
der Gemeinde Lichtentanne. Die hauptsäch-
lichsten Aufgaben eines Sicherheitsbe-

auftragten sind die fortlaufende Kontrolle
und Verbesserung des betrieblichen Arbeits-
schutzes. Die besten Voraussetzungen
für diese Aufgabe hat durch seine Tätigkeit
und Berufserfahrung der Betriebshofleiter
der Gemeinde Lichtentanne, Herr Die-
trich.
Nach einem einstimmigen Ergebnis lud
Frau Krauß noch alle Gemeinderäte für
den 06. Juni zur Eröffnung der sanierten
Unterburg auf die Burg Schönfels ein. 
(lerchner) 

Gefasste Beschlüsse zur
Gemeinderatssitzung am
04. Juni 2012

Beschluss Nr. 29/12
Bestellung eines Sicherheitsbeauftragten

Abstimmung:
13 Anwesende = 13 Ja – Stimmen
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Sportfestjubiläum aller Kindereinrichtungen im „Zwergenland“ Schönfels 
-Wanderpokal der Bürgermeisterin vergeben-

Faltplan stellt Lichtentanne auf einen Blick vor

-Orientierung und Information im Taschenformat-

Das 10. Sportfest  für alle Kindereinrich-
tungen der Gemeinde Lichtentanne stand
auch am 22. Mai  2012 mit sommerlichen
Temperaturen wieder unter einem guten
Stern. Gut gelaunt strömten die Pfiffikus-
se, Parkwichtel und Pleißenknirpse ins
„Zwergenland“ Schönfels, welches seit
10 Jahren Ausrichter und Organisator des
Festes ist. Leiterin Regina Krause begrüß-
te alle Kinder, Erzieherinnen und Eltern
und brachte ihre  Freude über die große
Beteiligung sowie den guten Zusammen-
halt aller Einrichtungen zum Ausdruck.
Anlässlich der Jubiläumsveranstaltung
ehrte sie Frau Dr. Helga Strobelt, die vor 10
Jahren die Idee eines gemeinsamen Sport-
festes hatte und sich seitdem in jedem
Jahr für die Abschlussstaffel verantwort-
lich zeichnet.  Nach einer musikalischen
Eröffnung, die mit Bewegungstänzen
gleichzeitig der Erwärmung  diente, konn-
ten 120 kleine Sportler im Alter von 5 und
6 Jahren ihrem Bewegungsdrang freien Lauf
lassen. Neun Stationen boten dafür genü-
gend Gelegenheiten und ausreichend

Abwechslung. Sackhüpfen, Zielwerfen,
Seilspringen, Rollbrettparcours, Rollen-
rutsche, Kriechschlauch aber auch das
Absolvieren der Hindernisstrecken oder
das Luftballonaufpumpen durch schnelles
Rollen eines Gestelles bereitete den Kin-
dern enorm viel Spaß.  „Die Kinder sind voll
motiviert und haben viel Freude am Durch-
laufen der Stationen. Sie üben sich in
Geschicklichkeit, Konzentration und Schnel-
ligkeit und kämpfen um den Sieg für ihre
Einrichtung“, so Antje Gamisch, Erziehe-
rin im „Zwergenland“ Schönfels und Haupt-
organisatorin des Festes. Für große Begei-
sterung sorgte insbesondere die Hüpf-
burgstation, die zum Jubiläum vom Kreis-
sportbund aufgestellte wurde. Der Kreis-
sportbund Zwickau ist ebenfalls seit 10 Jah-
ren mit von der Partie und zeigte sich
nicht nur als Mitorganisator und Helfer,
sondern auch für die Beschaffung von
Medaillen, Pokale und verschiedenen
Sportgeräten verantwortlich. Auch das
Gesundheitsamt Zwickau unterstützte das
Sportfest mit Getränken und kleinen Snacks

Alle am Sportfest teilgenommenen Kinder und Erzieherinnen sowie Übergabe des Wanderpokals der Bürger-
meisterin für den Sieg der Zwergenlandkinder im Abschlussstaffelfinale                        
v.l. Bernd Schlesiger, stellv. Bürgermeister überreicht den Pokal an Regina Krause, Leiterin des Zwergenlan-
des Schönfels  

zum wiederholten Male. Den Höhepunkt des
Sportfestes stellte wie in jedem Jahr die tra-
ditionelle Abschlussstaffel dar. Sechs Kin-
der aus jeder Einrichtung wetteiferten um
den Wanderpokal der Bürgermeisterin,
der in diesem Jahr erstmals vergeben
wurde. In einem aufregenden Finale mus-
ste sich letztendlich der Vorjahressieger Lich-
tentanne mit einem Punkt den Gastge-
bern in Schönfels geschlagen geben. Am
Ende waren alle Kinder Gewinner und
haben Medaillen  und Urkunden erhalten.
Neben dem Wanderpokal für die Schön-
felser Zwergenlandkinder gab es außerdem
für jede Einrichtung einen Pokal und klei-
ne Präsente. Da Sport bekanntlich hung-
rig macht, haben anschließend alle Kinder
im Garten gemeinsam zu Mittag gegessen.
„Für das gelungene Sportfest und den
reibungslosen Ablauf möchten wir ein
großes Dankeschön an alle fleißigen Hel-
fer, dem TSV Lichtentanne, explizit Frau Dr.
Strobelt und Dorothea Bertram sowie allen
Sponsoren aussprechen“, so Leiterin Regi-
na Krause. (sprotte)

Die Kinder und Erzieherinnen des
„Zwergenlandes Schönfels“ sagen
Danke:

• Eltern, Großeltern und vielen 
anderen fleißigen Helfern 

• TSV Lichtentanne, explizit Frau
Dr. Strobelt und Frau Bertram 

• Kreissportbund Zwickau
• Gesundheitsamt Zwickau 
• Apotheken Dr. Groß – 

Schillerapotheke
• Wasserwerke Zwickau 
• Kalender-Verlag Roth 
• Frau Ina Schumann

Frau Schuster , Fam. Lorenz,
Herr Wirth, Fam. Einenkel,
Frau Schneider, Fam. Voigt, 
Fam. Müller, Frau Kaul

Die Gemeinde Lichtentanne beabsich-
tigt in gemeinsamer Zusammenarbeit mit
der BVB-Verlagsgesellschaft mbH aus
Nordhorn einen neuen Faltplan zu erstel-
len.  Dieser Faltplan wird neben der kar-
tographischen Darstellung des Gemein-
degebietes und dem dazugehörigen alpha-
betische Straßenverzeichnis außerdem
Informationen rund um die Gemeinde
Lichtentanne enthalten.  

Aufgrund seiner übersichtlichen Gestaltung
und seines handlichen Formates wird er
ein praktischer Begleiter sowohl für Orts-
fremde als auch für unsere Bürgerinnen und
Bürger  werden.  
Unsere örtlichen Unternehmen erhalten
mit Erstellung des Planes die Gelegenheit,
sich mit einer attraktiven Firmendarstel-
lung auf diesem Plan zu präsentieren.
Ein Mitarbeiter der BVB-Verlagsgesell-

schaft wird den Betrieben die vielfältigen
Möglichkeiten einer Präsentation vor-
stellen. 
Um diesen informativen Faltplan erstellen
zu können, bittet die Gemeinde Lichten-
tanne um Unterstützung bei den örtli-
chen Gewerbetreibenden und bedankt
sich bereits im Voraus für Ihre Hilfe. 

Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne
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Ach,  wie haben wir unseren Papi lieb!

In diesem Jahr luden wir Papa in den Kin-
dergarten ein, dann spielten wir zu zwei-
en, liefen mit Eiern um die Wette, hüpften
mit Säcken eine Strecke, warfen Gummi-
stiefel weit und waren zum Negerkuss
fangen bereit. Das Schubkarren fahren
hatten wir nicht gleich satt, doch man-
cher Papa war nach drei Runden platt.
Doch alle konnten wir uns am selbstge-
stalteten Buffet stärken , alles hergestellt
von den Kleinen ganz fein. Mit einem
Geschenk hinterdrein, fröhlich, zufrieden
und glücklich gehen, zu Mami – in unser
gemeinsames Heim.

Die lustigen Pleißenknirpse und ihre Erzieherinnen

Bei den Pfiffikussen war wieder viel los

Mit unserem Arbeitseinsatz starteten wir in
den Mai. Alle Winterschäden wurden besei-
tigt und die Grünanlagen auf Vordermann
gebracht. Dank unserer Vatis wurde das
Gerätehaus umgesetzt und ein schönes
Spielhaus für die Kinder aufgebaut. Zum
Abschluss wurde gegrillt.
Am 09.05.12 hatten unsere Kindergarten-
kinder ihr traditionelles Sport- und Spielefest
mit Eltern. Die Wettspiele, wo Eltern gegen
Kinder antreten, machen allen besonders
viel Spaß. Wir bedanken uns bei allen
Eltern und Helfern für das leckere Buffet und
die Unterstützung.
Unsere Hortpfiffikusse luden am Freitag, dem
11.05.12, ihre Muttis zum Muttertagskaf-
fee ein. Alle Mamas wurden von ihrem
Kind an die Tafel geführt und Kaffee und
hausgebackener Kuchen standen bereit. 
Einen sehr schönen und lehrreichen Tag hat-
ten die Kindergartenkinder der Gruppe
„Wackelzahn“ am 23.05.12 in der Kinder-
gärtnerei Schob in Reinsdorf.

Wir danken der Kindertagesstätte Schön-
fels für die jährliche Einladung zum Sport-
fest. Dieses Jahr kamen wir zum 10.Mal und
gratulieren zum Jubiläum… Weiter so…
Ein besonders schöner Tag war wie immer
der Kindertag bei den großen und klei-

nen Pfiffikussen. Wir danken hiermit nochmal
ganz herzlich der Bäckerei Keßler und
dem Herrn Rauprich sowie allen fleißigen
Helfern.

Die Pfiffikusse
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Frühjahrsputz bei den Parkwichteln…

Gemeinsam geht`s am besten! So oder so
ähnlich könnte das Motto des diesjährigen
Arbeitseinsatzes am 21. April in unserer KiTa
gelautet haben. Neben uns kleinen Park-
wichteln selbst waren viele Muttis und
Vatis, Omas und Opas und Mitarbeiterin-
nen gekommen, um nach dem kalten Win-
ter Spielsachen zu säubern, Bänke und
Tische frisch anzustreichen oder neue
Sträucher und Pflanzen einzusetzen. Dar-
über hinaus legten unsere fleißigen Helferlein
Hand an, um einen neuen Tastpfad im
Garten zu errichten. In mehreren nach-
einander eingebrachten Feldern befinden
sich nun verschiedene Steine oder Holz-
arten als Untergrund, die sich beim Darü-
berlaufen ganz unterschiedlich anfühlen.
Ein tolles Erlebnis, wie die Ersten von uns
bereits berichten konnten. Natürlich war auch
die Versorgung wieder bestens organi-
siert. Und so konnten sich die Teilnehmer
nach getaner Arbeit mit herzhaften oder
süßen Leckereien stärken, bevor zum
gemeinsamen Erinnerungsfoto gerufen

wurde. Und wie jedes Jahr standen auch
wieder ausreichend Erfrischungsgetränke
zur Verfügung. 
Bei allen Beteiligten, die diesen gelunge-
nen Arbeitseinsatz erst möglich machten,
wollen sich die kleinen Parkwichtel deshalb
recht herzlich bedanken. Insbesondere
natürlich bei den Mitarbeitern des Bauhofes,
die uns beim Ausheben der Grube für den
Tastpfad unterstützten, bei Bad Bramba-
cher für die Bereitstellung der Erfri-
schungsgetränke und den vielen Spendern
für Pflanzen, Baumaterialien und ähnli-
ches. Ganz besonderer Dank gilt in diesem
Zusammenhang Frau Hornig vom Blu-
menhaus Seidel für die schönen Pflan-
zen, dem Bauunternehmen Bauer für die
kostenlose Bereitstellung von Bau- und Füll-
material für den Tastpfad, dem Malerbetrieb
Schilling für die vielen bunten Farben und
Frau von der Reith für die tollen Weiden-
ruten. 
Familie Dr. Linke im Namen der Park-
wichtel

Imbiß & Kantinenservice
Inhaberin: Ines Winter

Büro: Hauptstraße 31
08115 Lichtentanne
Tel. 0375/598145

Privat: Pestalozzistr. 14
08115 Lichtentanne
Tel. 0375/5977400

Funk: 01 72 / 34 58 42 8

Wir bieten für Sie an:
• Frühstück
• Mittagstisch
• Plattenservice
• tägl.von 7.00-14.00 Uhr
• Räumlichkeiten für Feiern
   aller Art

Herzlich bedanken möchten wir uns
auch bei Herrn Dr. Linke für die
finanzielle und praktische Unter-
stützung zur Umsetzung unseres
Tastpfades.

Im Namen aller Erzieherinnen, Kin-
der und Eltern

Annette Küttler
Leiterin der Kita Lichtentanne



Fachkräfteaustausch in der Jugendarbeit

Vom 20.-22.04.2012 besuchten uns 3 Mit-
arbeiter der Jugendförderung aus unserer
Partnerstadt Babenhausen. Angeregt
wurde dieser Besuch von den Mitgliedern
des Fotoworkshops, die im vergangenen
Jahr ihre Ausstellung im Rathaus in Baben-
hausen präsentieren durften.  Im Mittelpunkt
des Austausches standen jeweils die Vor-
stellung der Einrichtungen für die Jugend-
arbeit sowie Projektangebote und Arbeits-
schwerpunkte. Um einen Jugendaus-
tausch für unsere Orte zu initiieren wurde

ein gemeinsames Projekt für Kinder und
Jugendliche aus unseren Kommunen vor-
geplant und beraten. Hierbei soll ein gegen-
seitiger Besuch in den Oster- und in den
Herbstferien 2013 stattfinden, so dass die
Teilnehmer verschiedene Regionen ken-
nenlernen und eine gemeinsame Verbindung
für unsere beiden Orte über die Teilnehmer
entsteht. 
Unsere Mitarbeiter und Vereinsmitglieder
fanden diese Veranstaltung sehr interessant
und informativ. Im Namen aller danke ich

ganz herzlich Herrn Schlesiger, in Vertre-
tung der Bürgermeisterin, für die kon-
struktive Mitarbeit und dem Team der Burg
Schönfels, insbesondere Ina Schumann, für
die tolle Führung am Nachmittag. 
(welschke)
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Neues aus dem Zwergenland Schönfels

Clown Marino kommt zu Besuch
Anfang Mai gab es für die Zwergenlandkinder
eine ganz besondere Überraschung. Clown
Marino machte mit seiner Partnerin Halt in
Schönfels. Weil das Wetter so schön war,
zeigte er uns seine kleinen lustigen Zau-
bertricks in unserem schönen Garten.
Dabei durften auch fast alle Kinder einmal
mit ihm „zaubern“. Leider war die Zeit viel
zu schnell um, aber sicher schaut er bald
wieder einmal bei uns vorbei.

Vorschüler besuchen Gärtnerei
Schob
Der Einladung der Gärtnerei Schob sind in
diesem Jahr auch unsere 
15 Schulanfänger gefolgt. Bei allerschön-
stem Frühlingswetter ging es mit dem Bus
los. Dann gab es jede Menge zu ent-
decken: Pflanzen, Tiere und „Fahrzeuge“.
Unser eigener kleiner Garten ist dagegen
nicht erwähnenswert, aber unsere Kinder
bewiesen stolz, was sie über Pflanzen

und ihre „Ernährung“ schon wussten.
Auch beim Eintopfen von Löwenmaul-
pflanzen zeigten die Kinder, dass sie darin
schon Übung hatten. 
Am Pferdestall kam kaum ein Kind vorbei
und bei der Hofrundfahrt mit Traktor und
Anhänger war es ganz schön wacklig. Bei
einem kleinen Picknick, sowie auf dem
kleinen Spielplatz, wurden neue Kräfte
gesammelt, bevor es zur Heimfahrt ging. 
Vielen Dank für den schönen Vormittag.

Ein Dankeschön an die

Ebersbrunner Schnitzer

Mit einem ganz besonderen Kin-

dertags-Geschenk überraschten die

Ebersbrunner Schnitzer unsere

„Pleißenknirpse“. Ein musikalischer

Wegweiser schmückt nun den Ein-

gang unseres  Krippengartens. Mit

der gestohlenen Gans  grüßt Herr

Fuchs Kinder ,Eltern und Passanten.

Vielen ,vielen Dank sagen die Kinder

und das Kiga- Team
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Rückblick Internationaler Museumstag 2012

Zum Internationalen Museumstag am 20.
Mai war eine Menge los auf der Burg
Schönfels. An die 100 Gäste besuchten das
Museum an diesem Tag und nahmen u.a.
an den Ausstellungseröffnungen teil.
Am Vormittag eröffnete der Kinder- und
Jugendverein Pleisental e.V. die Ausstel-
lung „Ton-Art“ der AG Töpfern. Noch bis
zum 8. Juli sind die Tonarbeiten der Kinder
zu bestaunen, die mit viel Geschick und
handwerklichem Können kleine Kunst-
werke geschaffen haben. Zur Eröffnung
sprachen Annegret Welschke vom Kin-
der- und Jugendverein Pleisental e.V. sowie
Ina Schumann, Museumsleiterin Muse-
um Burg Schönfels.
„Indien – Ein gelebter Traum. Malerei & Gra-
fik von Regina und Johannes Zepnick“, das
ist der Titel der Ausstellung, die am Nach-
mittag eröffnet wurde. Nach einer Begrüßung
von Ina Schumann und der Laudatio von
Dr. Gisbert Wagner spielten die Musiker von
„Sadhana“ auf original indischen Instru-
menten stimmungsvolle Stücke. Die Aus-
stellung ist bis zum 26. August zu sehen.
Der Kinder- und Jugendverein Pleisental e.V.
lud Kinder und Eltern den ganzen Tag
zum Herstellen von Essig und Öl sowie Brett-

chen brennen ein. Somit war es für alle ein
gelungener Internationaler Museumstag.

Am 16. August sind die Künstler Regina und
Johannes Zepnick erneut auf der Burg
Schönfels zu Gast. An diesem Tag berich-

ten sie in einem Vortrag von ihrer Reise durch
Indien und ihre vielen aufregenden Erleb-
nisse, die sie dort machen durften. Alle Inter-
essierten sind herzlich eingeladen. 

Die Kinder der Töpfer-AG standen im Mittelpunkt der Eröffnung.

Oldtimerrundfahrt zum 71. Geburtstag 

Am späten Nachmittag des 1. Mai schall-
te die Glocke der historischen Feuerwehr,
von Heinz Laaß, vor dem Gartentor von Peter
Krail.
Mit dieser Geburtstagsüberraschung hatte
der ehemalige Wehrleiter der Freiwilligen
Feuerwehr Lichtentanne, nicht gerechnet.
Nach der Gratulation und der Begutach-
tung des „Kommandantenwagen“, startete

bei herrlichstem Wetter eine Rundfahrt
durch Lichtentanne.
Zum „Einsatztrupp“ gehörten die Kameraden
Peter und Hans Krail sowie Frieder Waid-
has.
Ein Fotostopp vor dem Lichtentanner
Depot rundete die Fahrt ab und der Jubi-
lar wurde wieder zu seinen Gästen chauf-
fiert. (Heinz Laaß)

BAU

• Innen- und Aussenputz

• Wärmedämmfassaden

• Fassadenanstriche

Maurermeister
Marko Heilmann
Carl-Otto-Schmelzer-Ring 2
08115 Lichtentanne
Funk 0177 / 64 12 156
Tel. 0375 / 52 74 92
Fax 0375 / 597 11 41
Email heilmann@f-bau.de



Eine Ausfahrt in den Frühling

Wenn einer eine Reise tut, dann kann er was
erzählen, so sagt ein altes Sprichwort.
Die Stenner Senioren haben am Mittwoch,
dem 16.05.2012, eine Reise unternom-
men und fuhren mit Leistner Reisen nach
Niederlommatzsch. Dies liegt im Zentrum
Sachsens, im Landkreis Meißen direkt am
westlichen Ufer der Elbe und ist der nörd-
liche Beginn der sächsischen Weinstraße.
Unser Ziel war die Elbklause, Restaurant-
Hotel-Schifffahrt, direkt am Elbstrand gele-
gen.
Noch im Bus begrüßte uns der Chef des
Hotels, Herr Wagner. Er klärte uns darüber
auf, wie wir den Spargel, den wir zum Mit-
tagessen serviert bekamen, am besten
essen und zerkleinern. Die Spitzen zuerst
und mit dem Messer sägen und nicht
quetschen. Es gab dabei sehr viel Spaß und
die Hinweise erwiesen sich beim Essen als
richtig. Der Spargel wird dort in der Nähe
angebaut und ist sehr gut und frisch. Es hat
uns allen vorzüglich geschmeckt. Nach
dem Essen war Schifffahrt angesagt. Unser
Fahrgastschiff lag direkt unter der Terras-
se des Hotels. Wir fuhren nun auf der
Elbe, rechts und links die herrliche Land-
schaft. Herr Wagner als Schiffeigentümer,
inzwischen als Seemann gekleidet, hat
uns alles sehr gut erklärt, was es so an
Sehenswürdigkeiten am Ufer gab. Es führt
zum Beispiel der längste Radweg Europas,
der Elberadweg, der nach Hamburg führt,
direkt am Hotel vorbei. Der Bootsführer war
ein ehemaliger Angehöriger der DDR Han-
delsmarine. Auch das leibliche Wohl kam
nicht zu kurz. Eine junge Frau hat uns mit
Getränken verwöhnt. Leider war die schö-
ne Fahrt viel zu schnell vorbei. Herr Wag-

ner hat uns noch erzählt, dass bei Hoch-
wasser sein Hotel schon öfter im Erdge-
schoss überschwemmt war. Es hat eben
Vor- und Nachteile an einem schönen
Fluss wie der Elbe zu wohnen, obwohl
die Vorteile überwiegen. Mit einer Fähre
konnte man auch das gegenüberliegende
Ufer erreichen. Nun fuhren wir mit unserem
Bus weiter nach Riesa. Unsere Busfahre-
rin, die Jana, hat uns unterwegs mit etlichen
Riesaer Sehenswürdigkeiten vertraut
gemacht, es ist ihre Heimat und da wus-
ste sie gut Bescheid. Am bekanntesten war
ja früher das Stahl- und Walzwerk Riesa,
welches aber geschlossen wurde. Im Sport
ist Riesa groß da, es gibt die Erdgasa-
rena. Die Höhepunkte waren in der Ver-
anstaltungshalle die erste Sumoweltmei-
sterschaft außerhalb Japans und die Eis-
revue mit Katarina Witt. Der Name Riesa hat
etwas mit einer Sage zu tun. Da soll ein Riese
auf Wanderschaft ins Elbtal gekommen
sein und musste in der Stadt Rast einlegen.
Der Sand, der sich in seinen Stiefeln
befand, wurde ausgeschüttet. Es war so viel,
dass eine Erhebung zurückblieb, aus der
später die Stadt Riesa entstand. Unser
Reiseziel war aber das Cafe Beuthler. Hier
war für uns die Kaffeetafel gedeckt und wir
konnten uns Kuchen oder Torte selbst
aussuchen. Es hat uns gut gefallen, denn
es konnte jeder essen, was er gerne woll-
te. In Riesa gibt es auch noch das Nudel-
center, Teigwaren aus Riesa sind überall
bekannt. Unsere nächste Station war ein
Kloster. Das Riesaer Kloster wurde bereits
im Jahre 1119 vom Bischof von Naumburg
gegründet und geweiht und ist das älteste
Kloster der Mark Meißen. Das Kloster ist

heute liebevoll saniert und mit den darin
befindlichen Elbaquarium und Tierpark
beliebtes Ausflugsziel. Uns hat eine Nonne
(als Nonne verkleidet) herzlich begrüßt
und uns allerlei Wissenswertes über die Klo-
stergeschichte erzählt. Viele von uns haben
auch einen Klosterlikör probiert. Nun wurde
es aber Zeit zur Heimfahrt. Es ging ein
schöner und erlebnisreicher Tag zu Ende
und wir haben wieder einmal viel über
unsere Heimat erfahren und gesehen. Im
Mai ist das besonders schön, wenn alles
so herrlich grünt und blüht. Wir danken unse-
rer Jana ganz herzlich, dass sie uns so schön
betreut und sicher wieder nach Hause
gebracht hat.

Margarete Noback

15. Juni 201210

Ebersbrunner 
Hexenfeuer

Seit vielen Jahren war in Ebers-
brunn kein öffentliches Hexenfeuer
veranstaltet worden. Dieses Jahr
war es wieder soweit, der Feuer-
wehrverein hatte sich dies zur Auf-
gabe gemacht. Am 30. April starte-
te der Abend um 19 Uhr am Depot
mit einem kleinen Fackelumzug und
zahlreichen Beteiligten durchs Dorf.
Am Feuer angekommen wurde nicht
lang gewartet und das Feuer wurde
von den Kindern entzündet. Mit
Musik und guter Laune, sowie bestem
Wetter können alle Besucher auf
einen gelungenen Abend zurück-
blicken. Wir hoffen natürlich, dass es
allen Gästen sehr gefallen hat und
dass sie uns eventuell im nächsten
Jahr wieder besuchen kommen. Wir
würden uns sehr freuen. 

Ein Dank gilt allen Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Ebersbrunn,
der Bäckerei Kunze, dem Gastro-
service Andrä, sowie der Gemeinde
für ihre tolle Unterstützung.  

D.Rittrich
(Vors. Feuerwehrverein 1888 e.V)

Kirmes Stenn 2012: „Bei uns geht`s rund!“

Liebe Mitbürger von Stenn!
Seit rund drei Jahren ruhen die Bauarbei-
ten zur Außenrenovierung der Stenner
Auferstehungskirche. Aber bald soll es
wieder rund gehen, denn wir wollen der
116jährigen Jubilarin für die kommenden
Kirchweihfeste ein würdiges Outfit geben.
Und es sind auch größere Schäden im
Putz, bei Dachrinnen, Fenstern, Türen,
Beleuchtung und Blitzschutz zu beheben.
Wir hoffen, dass mit den gestellten För-
deranträgen die Finanzierung gesichert
werden kann. Auch ein Eigenanteil ist
nötig. Das werden voraussichtlich rund
40.000 Euro sein. Rund die Hälfte ist durch
Spenden bereits gedeckt, aber die Sanie-
rung bedarf weiterer Unterstützung aus
unserem Ort. Im Reparaturprogramm wird
auch die Gestaltung rund um die Kirche mit

berücksichtigt. Der Eingang für die Roll-
stuhlfahrer ist genauso dringend zu ver-
bessern. Wege, Treppen, Entwässerung sind
ein Teil der großen Aufgaben, die vor uns
liegen. Dankbar denke ich an die geleisteten
Arbeiten und Spenden bei bisherigen
Sanierungsarbeiten, die ganz stark auch von
ehrenamtlichen und großzügigen Mitbür-
gern geschafft wurden. Bitte helft wieder
mit den Möglichkeiten, die Ihr habt. Und
wenn der nächste Bauabschnitt geschafft
ist, können wir froh und zuversichtlich
sagen:“Bei uns läuft rundum alles rund!“ Wei-
tere Anfragen über die Kirchenrenovie-
rung sind immer auch im Pfarramt, bei
den Kirchvorstehern und bei mir möglich.

Euer Horst Franke, wieder mit dem Radl da!
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Seniorengeburtstage

Seniorengeburtstage im Juni  und Juli 2012
für den OT Lichtentanne

Frau Erna Krause am 16.06. 84 Jahre
Frau Juliana Birnstingl am 16.06. 82 Jahre
Frau Renate Baum am 16.06. 75 Jahre
Herr Johannes Hamm am 16.06. 73 Jahre
Frau Margareta Guthammer am 17.06. 89 Jahre
Herr Rudolf Schreiber am 18.06. 94 Jahre
Frau Renate Becker am 18.06. 71 Jahre
Frau Irmgard Kröner am 19.06. 81 Jahre
Herr Horst Gattermann am 19.06. 74 Jahre
Herr Gunter Friedrich am 20.06. 70 Jahre
Herr Klaus Schöne am 21.06. 70 Jahre
Frau Gerda Grabowsky am 23.06. 91 Jahre
Frau Gerda Seifert am 23.06. 90 Jahre
Frau Ruth Enghardt am 25.06. 89 Jahre
Herr Eberhard Arnold am 25.06. 76 Jahre
Herr Wolfgang Busch am 25.06. 70 Jahre
Frau Marion Dietz am 25.06. 70 Jahre
Frau Monika Frischholz am 26.06. 72 Jahre
Frau Christa Schreck am 26.06. 85 Jahre
Herr Wolfgang Zerlick am 26.06. 73 Jahre
Frau Elisabeth März am 27.06. 86 Jahre
Herr Dieter Haase am 27.06. 78 Jahre
Frau Sabine Müller am 27.06. 70 Jahre
Herr Winfried Werner am 28.06. 73 Jahre
Herr Dieter Ackermann am 29.06. 74 Jahre
Frau Irma Wegler am 30.06. 102 Jahre
Herr Dr. Hans-Georg Gerhardt am 30.06. 70 Jahre

Herr Dieter Kunze am 01.07. 71 Jahre
Frau Marianne Zeug am 02.07. 92 Jahre
Herr Rudi Gruner am 03.07. 80 Jahre
Herr Klaus Geßnitzer am 03.07. 71 Jahre
Herr Rainer Freitag am 04.07. 79 Jahre
Frau Gisela Hirsekorn am 04.07. 78 Jahre
Herr Norbert Scholz am 04.07. 76 Jahre
Herr Hans-Jürgen Hansch am 04.07. 72 Jahre
Frau Charlotte Fuchs am 04.07. 87 Jahre
Herr Gunter Schmelzer am 06.07. 74 Jahre
Frau Ursula Baumgärtel am 07.07. 84 Jahre
Frau Charlotte Lässig am 08.07. 82 Jahre
Frau Barbara Clauß am 08.07. 72 Jahre
Herr Hans-Martin Golla am 08.07. 70 Jahre
Frau Rita Zach am 09.07. 73 Jahre
Herr Horst Teichmann am 10.07. 83 Jahre
Frau Brigitte Kornaretzky am 10.07. 75 Jahre
Herr Karl Günther am 11.07. 80 Jahre
Frau Ruth Grabowsky am 11.07. 77 Jahre
Frau Leonie Sommer am 11.07. 76 Jahre
Herr Dr. Georg Effenberger am 12.07. 75 Jahre
Frau Helga Lewey am 14.07. 73 Jahre
Herr Werner Anselmi am 14.07. 78 Jahre

Seniorengeburtstage im Juni  und Juli 2012
für den OT Schönfels

Frau Ingeburg Beierl am 16.06. 79 Jahre
Frau Elisabeth Hellwig am 19.06. 92 Jahre
Frau Gisela Rittrich am 19.06. 80 Jahre
Herr Harald Röber am 19.06. 71 Jahre
Frau Elfriede Stegert am 20.06. 78 Jahre
Frau Waltraut Lehmann am 22.06. 90 Jahre

Frau Klara Strobel am 24.06. 91 Jahre
Herr Sieghard Bochmann am 24.06. 75 Jahre
Herr Klaus Penner am 24.06. 73 Jahre
Frau Ingeburg Hoyer am 25.06. 89 Jahre
Herr Gerhard Heidel am 26.06. 72 Jahre
Frau Irmgard Schwegler am 27.06. 92 Jahre
Frau Karla Ungethüm am 28.06. 78 Jahre
Frau Anneliese Meibier am 28.06. 78 Jahre
Frau Ingeburg Schulz am 29.06. 86 Jahre
Frau Erna Thaut am 29.06. 78 Jahre

Herr Kurt Rittrich am 03.07. 81 Jahre
Herr Bernd Popp am 04.07. 71 Jahre
Frau Hiltrud Groß am 06.07. 75 Jahre
Herr Günter Bianchi am 09.07. 74 Jahre
Frau Irmgard Müller am 10.07. 89 Jahre
Herr Günter Meyer am 12.07. 75 Jahre
Frau Anita Eszlinger am 12.07. 70 Jahre
Herr Dr. Gottlieb Polzer am 14.07. 76 Jahre
Frau Inge Brüderlein am 15.07. 76 Jahre

Seniorengeburtstage im Juni  und Juli 2012
für den OT Stenn

Herr Ludwig Schubert am 21.06. 71 Jahre
Frau Käthe Morgenstern am 24.06. 74 Jahre
Frau Rosemarie Zimmer am 25.06. 78 Jahre
Frau Gerda Flechsig am 27.06. 84 Jahre
Frau Marianne Groh am 29.06. 88 Jahre

Frau Gerda Krauß am 05.07. 91 Jahre
Herr Harry Wutzler am 06.07. 87 Jahre
Herr Klaus Müller am 15.07. 70 Jahre

Seniorengeburtstage im Juni  und Juli 2012
für den OT Ebersbrunn

Frau Gisela Hartmann am 17.06. 73 Jahre
Herr Siegfried Eifrig am 20.06. 78 Jahre
Frau Helga Schubert am 20.06. 76 Jahre
Herr Theo Bachmann am 22.06. 73 Jahre
Herr Dr. Günther Drechsel am 24.06. 76 Jahre
Frau Helga Meibier am 27.06. 75 Jahre
Herr Werner Wittat am 30.06. 78 Jahre

Herr Walter Schöne am 01.07. 73 Jahre
Herr Wolfgang Sowa am 02.07. 74 Jahre
Herr Wolfgang Schwabe am 06.07. 76 Jahre
Frau Margot Pilz am 09.07. 76 Jahre
Herr Hans-Joachim Ende am 13.07. 72 Jahre
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Malerbetrieb Florian Burkhardt 

(ehemals Rolf Schwenke)

Die langjährige handwerkliche Erfahrung
von Malermeister Rolf Schwenke und
dessen Begeisterung für seinen Beruf
haben Enkel Florian Burkhardt dazu
bewegt, in dessen  Fußstapfen zu treten.
Nach drei Jahren Ausbildung und einem
Jahr Praxis hat der heute 23-jährige am
01.10.2010 den Malerbetrieb des Großva-
ters übernommen. Parallel dazu absol-
vierte er seinen Meisterlehrgang und ist
heute einer der jüngsten selbständigen
Malermeister in unserer Region. Zum Lei-
stungsspektrum des Jungunternehmers
zählen neben den klassischen Maler- und
Tapezierarbeiten auch die dekorative
Wandgestaltung sowie Fassadenarbei-
ten, Wärmedämmung und Bodenbelags-
arbeiten. Eine kompetente Beratung, krea-
tive Ideenfindung sowie eine qualitativ
hochwertige und vor allem termingerechte
Ausführung aller Arbeiten haben für Maler-
meister Burkhardt oberste Priorität. Gemein-
sam mit vier engagierten und motivierten
Mitarbeitern ist der Malerbetrieb Burk-
hardt für Kunden im privaten als auch im
gewerblichen Bereich tätig. Arbeiten für
Hausverwaltungen in Zwickau und Umge-
bung als auch für Versicherungen gehören
ebenso zum Tätigkeitsbereich. „Zufrie-
dene Kunden sind unser Auftrag. Daran
werde ich mit meinem Team auch weiterhin
arbeiten und dem guten Ruf meines
Großvaters gerecht werden“, so Florian
Burkhardt. 
Der Malerbetrieb Rolf Schwenke gehör-
te 32 Jahre zu einem der bekanntesten
Unternehmen in unserer Region. Mit Zuver-
lässigkeit, umfassenden Service aus einer
Hand und einem hohen Qualitätsanspruch
hat Malermeister Schwenke gemeinsam
mit teilweise bis zu 20 - 30 Mitarbeitern
Arbeiten in ganz Deutschland ausgeführt.
Seines größtes Objekt war neben Auto-
häusern und Baumärkten das „Kempins-
ky Hotel“ in Heiligendamm. Aus Alters-
gründen hat der heute 67-jährige seinen
Mitarbeiterstamm sukzessive reduziert
und nur noch regional gearbeitet. „Als
mein Enkel mir zu meinem 60. Geburtstag
einen Antrag stellte, ihn als Lehrling ein-
zustellen, wuchs die Hoffnung auf eine Wei-
terführung des Unternehmens“, so Rolf
Schwenke. Heute steht der Malermeister
im Ruhestand mit seiner einschlägigen
Berufserfahrung dem  Malerbetrieb Flori-
an Burkhardt mit Rat und Tat zur Seite und
freut sich, dass das Unternehmen als
Familienbetrieb weitergeführt wird. 
(sprotte)

Unternehmen vorgestellt

v. r. Malermeister Rolf Schwenke, Buchhalterin Kristin Hamm, Malermeister Florian Burkhardt und seine vier
Gesellen Harry Hartmann, Werner Nitz, Stefan Lengyel, Lutz Kornagel
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Kirchliche Nachrichten

Chöre - Sänger gesucht!
Kirchenchor 
Stenn mittwochs 18.00 Uhr
Schönfels mittwochs 19.30 Uhr
Lichtentanne dienstags 19.30 Uhr

Gospelchor 
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr 

Junge Gemeinde - 
mittwochs  19.00 Uhr wechselnde Orte 

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 donnerstags 17.00 Uhr

14-tägig

Christenlehre
Stenn
Klassen 1-4 montags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 montags 16.30 Uhr
Schönfels
Klassen 1-4 dienstags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 freitags 16.00 Uhr

Lichtentanne
Klassen 1-3 donnerstags 15.00 Uhr
Klassen 4-6 donnerstags 16.00 Uhr

Christenlehre kreativ
mittwochs    15.00-16.30 Uhr

Miniclub Stenn
– dienstags 09.30-11.00 Uhr 

im Regenbogenhaus

Bibelstunde der
Landeskirchlichen Gemeinschaft
Stenn dienstags     

19.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne donnerstags 

19.30 Uhr 
Gemeindesaal
Frauenstunde der
LKG
09.07.12  19.30 Uhr
Gemeindesaal

Dank für eingegangene Spenden
Für die weitere Sanierung unseres Fried-
hof-Hauptweges sind bis jetzt 2.612,85
Euro eingegangen. Wir bedanken uns
herzlich und bitten weiterhin um Spenden.
Wer Spendenbescheinigungen wünscht,
melde sich bitte im Pfarramt.

Töpfern im Kantorat
Töpferkurse finden dienstags14-tägig
und jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr im
Kantorat (St. Barbara) statt. Anfragen bei
Frau Schlegel, Tel.: 0375-52 72 02

Wir laden alle Einwohner und Gäste
unserer Orte sehr herzlich ein zu allen
Gottesdiensten und Gemeindezusam-
menkünften:

17.06.12 2.Sonntag nach Trinitatis 
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Heiliger Taufe und 
Taufgedächtnis

Schönfels 10.00 Gottesdienst
Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst

24.06.12 3. Sonntag nach Trinitatis
und Johannistag

Stenn 18.00 Uhr Johannisandacht
auf dem Friedhof

Schönfels 19.00 Uhr Johannisandacht
auf dem Friedhof

Lichtentanne 20.00 Uhr Johannisandacht
auf dem Friedhof

01.07.12 4. Sonntag nach Trinitatis
Stenn 08.30 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl
Schönfels 10.00 Uhr Zeltgottesdienst

mit Taufgedächtnis Mai-Juli
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl

08.07.12 5. Sonntag nach Trinitatis
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst
Schönfels 08.30 Uhr Gottesdienst mit

Heiligem Abendmahl
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst

15.07.12 6. Sonntag nach Trinitatis
Lichtentanne 14.00 Uhr Familiengottes-

dienst zum Auftakt des 
Gemeinsamen Gemeinde-
festes 
15.30 Uhr Kaffeetrinken in
der St. Barbara-Kirche
16.00 Uhr Kreativ sein, 
Lachen, Spielen, Spaß haben
17.30 Uhr Abendbrot aus 
dem alten Steinbackofen 
und leckerem Spanferkel

22.07.12 7. Sonntag nach Trinitatis
Stenn 10.00 Uhr Gottesdienst mit

Heiliger Taufe, anschl. 
Krankengebet, Segnung 
und Salbung 

Schönfels 10.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst in der Ev.-
Meth. Kirche  

Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst

Gemeindekreise für Erwachsene
Seniorenkreise
Stenn 20.06.12

14.30 Uhr
Regenbogenhaus
im Juli Ausfahrt

Schönfels 27.06.12
14.30 Uhr
Pfarrhaus
im Juli Ausfahrt
19.07.12
14.00 Uhr
Seniorenheim

Lichtentanne 03.07.12
14.30 Uhr
Gemeindesaal

Frauenkreis
25.06.12 19.30 Uhr

Stenn
23.07.12 19.30 Uhr

Lichtentanner 
Sommerfest

Männerkreis
02.07.12 Ausflug

Montagsgebet Stenn
18.06./02.07./16.07.12
09.00 Uhr in der Kirche

Mittwochsgebet Lichtentanne
20.06./04.07.12
- 19.00 Uhr in der Kirche 

Gesprächskreis Stenn
09.07.12
- 19.30 Uhr Pfarrhaus

Gesprächskreis Lichtentanne 
23.06.12
- Ausflug

Gesprächskreis wöchentlich 
montags 
Lichtentanne Fam. Trommer  20.00 Uhr
Tel. 0375/7 92 83 77

Gebetskreis „OASE“
11.07.12
19.30 Uhr Gemeindesaal

Kinderkreis Stenn
23.06.12
15.00 Uhr Regenbogenhaus

Kinderkreis Lichtentanne
23.06.12
09.30 Uhr Sommerfest

Mädchenkreis Lichtentanne
23.06.12
09.30 Uhr Sommerfest

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter:
Stenn-0375/783001

Lichtentanne-0375/523770 
Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels: mi  11.00-12.00 Uhr • Lichtentanne: di  17.45-18.45 Uhr • Stenn: di  16.30-17.30 Uhr  

Öffnungszeiten: Stenn: Di 14.30 -18.00 Uhr, Fr  08.30-12.00 Uhr  I Schönfels: Mi 09.00-12.00 Uhr   I
Lichtentanne: Mo-Mi 08.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr  
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Veranstaltungen und Termine

Auf ein (Bibel-) Wort

Denn so hat uns der Herr geboten:
„Ich habe dich zum Licht der Nationen gesetzt, dass du zum Heil seiest bis an das Ende der Erde“.

Als aber die aus den Nationen es hörten, freuten sie sich und verherrlichten das Wort des Herrn, und es glaubten, so viele…

Apg. 13,47 - 48;

Wir laden herzlich ein zu unseren:
Gottesdiensten sonntags 10:00 Uhr

Im Wechsel im Raum der Gemeinde Stenn, Juri- Gagarin- Str. 20
bzw. im Raum der Gemeinde Planitz, Äußere Zwickauer Straße 31
(Bekanntgabe durch Aushang bzw. tel. zu erfragen)

Bibelstudium und Gebet dienstags 19:30 Uhr       Stenn

Evangelisch- freikirchliche Gemeinde Stenn
Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426

TREFFPUNKT  Schönfels
Zwickauer Straße 18
Tel.0375/243037

Jesus kam in sein Eigentum, und die
Seinen nahmen ihn nicht auf.
Allen aber, die ihn aufnahmen, gab
er das Anrecht ,Kinder Gottes zu
werden, denen, die an seinen Namen
glauben. Joh.1.11+12

Unsere Veranstaltungen:

Frauengebetskreis
immer montags von 9.30-11.00 Uhr

Gespräch über die Bibel 
(Hauskreis)
Dienstag den 26.06./10.07.
jeweils 19.30 Uhr 

Offener christlicher Kinderkreis
Sonnabend: 16.06./30.06./14.07. 
jeweils 9.30 Uhr

Jedermann ist herzlich eingeladen!

Achtung: 
vom 15.7.-2.09. Sommerpause
In dieser Zeit finden keine Veranstal-
tungen statt
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Was ist los in Lichtentanne
und Umgebung?
Juni /Juli 2012

Jeden Dienstag
-  9:30 Uhr Miniclub im Regenbogenhaus

Stenn

Jeden Mittwoch
- 19:00 Uhr Skatklub Ebersbrunner Löwen

Vereinsspieltag im Gasthof Zum Löwen

- 18:00 Uhr  Schachabend des TSV 
Lichtentanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

- 19:00 Uhr  Ebersbrunner Schnitzer im 
Vereinshaus Ebersbrunn

- 16:00 – 19:00 Uhr  Klöppeln in der ehem.
Schule Schönfels

- 19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle
Ebersbrunn

14-tägig, immer dienstags
- Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn

- 14:00 – 16:00 Uhr  Treff der Landfrauen
in der ehemaligen Sparkasse Stenn

14-tägig, immer mittwochs
- 18:00 Uhr Treff der Sportinteressen-

gruppe des Heimatvereines 
Lichtentanne e.V. im Bürgerhaus

Jeden ersten Sonntag des Monats
- 10:00 Uhr Züchtertreffen mit 

Frühschoppen in der Gaststätte 
„Zur Mutz“ in Lichtentanne 

bis 26. August
Ausstellung auf Burg Schönfels –
Malerei u. Grafik von Regina u.
Johannes Zepnick- Indian Summer

15. Juni
18:00 – 20:00 Uhr Familiensportfest
der MS Lichtentanne u. Grundschule
Stenn

15. bis 17. Juni
2. Plexgrundspiele der SG 48
Schönfels e. V.

22. Juni – 04. Juli
3. Burgsommer auf Burg Schönfels
„Das Wirtshaus im Spessart“

23. Juni
18. Parkfest Lichtentanne

24. Juni
Johannisfeier in den Kirchen Stenn,
Lichtentanne u. Schönfels

29. Juni
20:00 Uhr Konzert mit Cristin Claas
Trio – „Songpoesie“ – Jazziger Singer/
Songwriter Pop in der St. Barbara
Lichtentanne

29. Juni – 01. Juli
Sommerfest Schönfels

30. Juni
Regionaler Kirchentag in Kirchberg

05. Juli
Seniorennachmittag Schönfels –
Grillnachmittag

14. -15. Juli
Töpfermarkt auf Burg Schönfels

15. Juli
Gemeinsames Gemeindefest der Kirch-
Gemeinden Lichtentanne, Stenn und
Schönfels
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Familiensport- und Schulfest am 15.06.2012, 
18 bis 20 Uhr, Schulhof der Mittelschule Lichtentanne

Spiel, Sport und Spaß ist das Motto an die-
sem Abend. Dabei geht es nicht darum, wer
die meisten Tore schießt oder am schnell-
sten rennt, sondern dass man mal unge-
wöhnliche Sportgeräte ausprobiert. Auch
kann man künstlerisch tätig sein. Jede
Familie kann mit ihrem Teilnahmezettel
an der Tombola teilnehmen, die Preise
sponsern Firmen und Einrichtungen aus der

Umgebung. Schön sind an diesem Abend
auch immer die Gespräche zwischen
Eltern, Schülern und Lehrern. Unterstützt
werden wir jedes Jahr vom Gesundheitsamt
des Landkreises Zwickau mit gesunden
Getränken und Obstsalat sowie dem Sport-
verein TSV Lichtentanne.

Senioren – 
Geburtstagsfeier
in Ebersbrunn

Unsere Zusammenkunft für die Seni-
oren, die im April, Mai oder Juni
ihren Geburtstag feiern, findet am 26.
Juni 14.00 Uhr, im Vereinshaus
statt.
Bitte meldet euch auch diesmal wie-
der an, damit wir besser kalkulieren
können. Besonders ermutigen möch-
te ich auch die, die bisher noch
nicht dabei waren: 
Ab dem 70. Geburtstag sind alle
herzlich eingeladen!

Die Anmeldung richtet bitte an:
Ursula Schulz 6076 
oder
Barbara Schilbach 6423

Ausfahrt der Ebers-
brunner Senioren

Auch in diesem Jahr beabsichtigen
wir wieder, eine Ausfahrt für die
Senioren durchzuführen. Unser Ziel
ist diesmal die Landeshauptstadt
Dresden.
Wir werden am Montag, 27. August
2012 um 8.00 Uhr an der Hohen
Eiche starten. Um niemand zu über-
fordern, ist eine Stadtrundfahrt mit
dem Bus vorgesehen. Außerdem
wollen wir die Frauenkirche besich-
tigen. Selbstverständlich gibt es
auch Mittagessen und Kaffeetrin-
ken, Letzteres in der Zschoner Mühle
mit Führung durch den lustigen
Mühlenwirt.

Wir werden ab Anfang August mit
dem Kassieren beginnen. Bitte hal-
tet 44,- Euro bereit. 
Wenn alle Plätze belegt sind, redu-
ziert sich der Fahrpreis.

Bitte meldet euch bei
B. Schilbach Ruf  6423
oder
U. Schulz Ruf 6076

Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung im Rathaus Lichtentanne!

Am 26. Juni 2012 in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr bieten wir Ihnen im Rathaus
Lichtentanne die Möglichkeit, zu einem Sprechtag mit einem Versichertenberater. 

Herr Bräunlich berät Sie in allen Rentenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge,
Rentenanträge, Hinterbliebenenanträge der Deutschen Rentenversicherung
auf und hilft Ihnen in allen weiteren Angelegenheiten der Rentenversicherung.
Die Beantragung ist kostenlos.

Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre Zustimmung trifft.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne



Handwerker- und Töpfermarkt am 14./15.Juli auf der Burg Schönfels

Zum siebenten Mal präsentieren und ver-
kaufen 45 ausgesuchte Töpfer und Kunst-
handwerker aus ganz Deutschland am
Wochenende 14./15.Juli ihre hochwertigen
Arbeiten im schönen Flair der Burg Schön-
fels. Auf der Töpferscheibe gedrehte
Gebrauchskeramik wie Tassen, Teller,
Kannen, sowie Keramik aus dem Frei-
brandofen, bis hin zu anspruchsvollen
Kunstobjekten zeigen die Vielfalt des Töp-
ferhandwerkes. Bei der RAKU-Keramik,
einer alten japanische Brenntechnik, wobei
die Keramik bei 1000 Grad glühend aus dem
Ofen geholt und anschließend in Säge-
spänen geräuchert wird, ist jedes Objekt
ein Unikat. Liebhaber selten gewordenen
Kunsthandwerkes können beim Stein-
metz, Textilgestalter, Drechsler, Weber,
Grafiker, Schmuckgestalter, Ledermacher,

Filzer, Holzspielzeugmacher, Glasbläser
und Korbflechter noch alte Gewerke bestau-
nen und erwerben. Handwerksvorführun-
gen, wie Korbflechten, Weben und Drehen
an der Töpferscheibe geben Einblicke in die
aufwendige Handarbeit. Ein Kreativzelt
für Kinder lädt zum Mitmachen ein. Der große
Kunsthandwerkermarkt ist an beiden Tagen
mit Livemusik des "Duo Liedfaß" aus Wei-
mar von 10.00 - 18.00 Uhr ohne Eintritt zu
erleben.

Veranstalter: 
Töpferhaus Großpösna, 
Peggy Nothnagel
Grimmaische Str.7
04463 Großpösna
Tel.: 034297/146 940
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„8. Zwickauer Wasserspiele“ – Die Wasserwerke laden ein!

Die Wasserwerke Zwickau laden für
Sonnabend, den 14. Juli 2012 zu den
„8. Zwickauer Wasserspielen“ ein. Von
14 bis 19 Uhr wird in Zwickau im Strand-
bad Planitz ein buntes Programm für die
ganze Familie geboten.

Lassen Sie sich an diesem Nachmittag über-
raschen von den kühnen Sprüngen der
„Wilden Springer“ aus Dresden, einer klei-
nen Überraschungsshow der Mona Lisa
Company, zahlreichen Spiel- und Experi-
mentiermöglichkeiten für die Kids – natür-
lich rund ums Thema Wasser – und vieles

mehr. Neben vielen Aktivitäten wird ein
besonderes Highlight das Laufen in „Was-
serrollen“ (Water Zorbing) sein. Kinder
und Erwachsene haben sicherlich einen Rie-
sen-Spaß und kommen ordentlich in Bewe-
gung!
Musikalisch unterhält Sie DJ Marko Neu-
bert. Für die Verpflegung sorgt das Team
des Strandbades. 
Auch die diesjährigen „Zwickauer Was-
serspiele“ stehen unter dem Motto „Was-
serspiele: Jugendvereine der Region kämp-
fen um den Sieg“. Neben vielen Besu-
chern sind die Hauptakteure natürlich

unsere Wettkämpfer. Vereine meldet Euch
ab sofort wieder an, nähere Informationen
dazu erhalten Sie von Heike Thieroff unter
der Tel. Nr. 0375 533 112.

Wir freuen uns auf Sie und auf spannende
„8. Zwickauer Wasserspiele“ im Strand-
bad Planitz.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Wasserwerke Zwickau
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Sommerferienplan des Kinder- und Jugendvereins Pleißental e.V.

Woche vom 23.07. - 27.07.2012

Montag
9:30 - 16:00 Uhr „Für Bücherwürmer und Leseratten“

Besuch der Bücherei (vormittags)
„Auf der Suche nach dem Schatz der Pleißenwächter“
Schnitzeljagd (nachmittags)
Treffpunkt: JC EXIL

Dienstag
9:30 - 18:00 Uhr „Besuch bei Elefant Tiger & Co“

Ganztagesausflug in den Zoo Leipzig
Treffpunkt: JC EXIL oder Bhf. Lichtentanne

Mittwoch
8:45 - 15:30 Uhr „Abtauchen und wohlfühlen“

Badeausflug ins Bad Neumark bei Sonnenschein und Badewetter
oder Spaß im Funpark (vormittags)
Filmnachmittag und Rätsespaß im JC EXIL
Treffpunkt: JC EXIL

Donnerstag
9:30 - 16:00 Uhr „Mittelalter live“

Wir erkunden die Burg Schönfels und fühlen uns wie in der Vergangenheit.
Ganztagesausflug
Treffpunkt: JC EXIL

Freitag
9:00 - 16:00 Uhr „Horch, Audi, Trabi & Co“

Besuch im Horchmuseum in Zwickau
„Leinen los“
Wassersport am Schwanenteich
Treffpunkt: JC EXIL

Woche vom 30.07. - 03.08.2012

Montag
9:30 - 16:00 Uhr „Sportlich durch den Tag“

Sportspiele in der Turnhalle in Lichtentanne 
Besuch im Funkpark (vormittags)
„Ton - Art für Kids“
Schnupperkurs Gestalten mit Ton (nachmittags)
Treffpunkt: JC EXIL

Dienstag
8:45 - 15:45 Uhr „Tierisch gut“

Tierpark Hirschfeld und Minigolf
Ganztagesausflug (Vogtlandbahn)
Treffpunkt: JC EXIL oder Bhf. Stenn

Mittwoch
8:45 - 15:30 Uhr „Abtauchen und wohlfühlen“

Badeausflug ins Bad Neumark bei Sonnenschein und Badewetter oder
Spaß im Funpark (vormittags)
Filmnachmittag und Rätsespaß im JC EXIL
Treffpunkt: JC EXIL
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Donnerstag
8:45 - 16:30 Uhr „Hoch oben“

Ganztagesausflug mit der Vogtlandbahn nach Schöneck mit Klettergarten
Treffpunkt: JC EXIL oder Bhf. Stenn

Freitag
9:30 - 16:00 Uhr „Zum Einsatz bitte“

Feuerwehrbesichtigung in Lichtentanne (vormittags)
„Zwischen Traktor, Kuh und Gans“
Wir erkunden das Leben auf einem Bauernhof (nachmittags)
Treffpunkt: JC EXIL

Die Teilnehmergebühren pro Kind und Woche betragen 55,00 Euro

Die Anmeldung zu unseren Veranstaltungen erfolgt über unser Informationsblatt
und muss beim

Kinder- und Jugendverein Pleißental e.V. 

im JC EXIL

in Lichtentanne

Tel. 0375 / 52 74 34

Plauener Str. 89

bis zum 10.07.12 für eine Planung der Angebote agegeben werden. Änderungen in unserem Ferienplan behalten wir uns
vor. Treffpunkte sind bei jeder Veranstaltung angegeben. Bitte benachrichtigen Sie uns, wenn Sie Ihr Kind selbst an den
Bahnhof bringen und teilen uns auch mit, ob Ihr Kind allein nach Hause gehen darf.
Eine Teilnahme an den Veranstaltungen ist erst dann möglich, wenn der Teilnahmebeitrag bezahlt ist und das vollständig
ausgefühllte Informationsblatt mit Unterschrift der Eltern bei uns vorliegt.
In den Veranstaltungen sind die Verpflegungskosten bereits enthalten. Getränke sollten jedoch selbst mitgebracht werden.

Unsere Jugendeinrichtungen haben in den Ferien wie folgt geöffnet:

JC EXIL
in Lichtentanne ist während der 1. und 2. Ferienwoche zur Ferienbetreuung geöffnet (siehe Plan).
Ab 3. Ferienwoche jeweils Mo, Di, Do, Fr  in der Zeit von 14:00 - 19:00 Uhr

JC SYLOS
in Schönfels ist in den Ferien jeweils Mo, Di, Mi, Do in der Zeit von 17:00 - 22:00 Uhr geöffnet.

JC SAUSTALL
in Ebersbrunn ist in den Ferien jeweils Mo, Di, Do, Fr in der Zeit von 17:00 - 22:00 Uhr geöffnet.
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Aktuelles vom Sport

Vierer vom ESV Lok Zwickau wird Deutscher Vizemeister

Am 2. und 3. Juni 2012 fand in Gutach die
Deutsche Schülermeisterschaft im Kunst-
und Einradfahren statt. Sechs Sportler
unseres Vereins hatten sich für diesen
Wettkampf qualifiziert. Während es in
Sachsen regnete, kamen wir bei strah-
lendem Sonnenschein im schönen Schwarz-
wald an.

Bereits am Samstag gingen in der zwei-
ten Startergruppe Lisa Hiss/Anna-Lena
Rosin im Zweier der Schülerinnen an den
Start. Die Bedingungen in der relativ klei-
nen Halle waren wegen der Hitze und
den vielen Menschen etwas schwierig.
Die beiden Mädchen blieben zwar nicht
ganz fehlerfrei, konnten aber aufgrund
ihrer sauberen Haltung ihren Platz hal-
ten.

Am Sonntag war in der ersten Gruppe
früh am Morgen der Vierer offene Klasse
mit den Sportlern Luisa Lehmann, Petra
Matter, Lisa-Marie Hofmann und Roman
Gebhardt dran.
Bereits 2010 war der Mannschaft ein
zweiter Platz gelungen. Im letzten Jahr mus-
sten sie etwas enttäuscht mit Platz Vier
zufrieden sein. Nach eingereichter Punkt-
zahl auf Platz Zwei liegend, waren die
Erwartungen und der Druck natürlich sehr
groß.

Als vorletzter Starter mussten Sie dann auf
die Fläche. Trainer und Eltern waren alle
total angespannt. Aber die Vier sind super
konzentriert und sicher das beste Pro-
gramm gefahren, was sie jemals geschafft
haben. Nach den fünf Minuten wurde
feste gejubelt. Alle warteten dann gespannt
auf die letzte Mannschaft vom RMSV
Aach, die mit über 30 Punkten Vorsprung
an den Start gingen. Auch sie zeigten
eine saubere Leistung und haben ver-
dient ihren ersten Meistertitel geholt.

Die Stenner Sportler, Trainer und Eltern  freu-
ten sich riesig über Silber. Die Sachsen- und
Vereinsfahne wurde mit aufs Siegerpo-
dest genommen und stolz geschwungen.
Nach all der Aufregung sind wir dann
glücklich nach Hause gefahren.

An der Stelle nochmal herzlichen Glück-
wunsch an Roman, Luisa, Lisa-Marie und
Petra. Vor allem auch vielen Dank an die Trai-
ner Irene Helgert und Lutz Seifert, die mit
viel Einsatz und Geduld den Vierer trainieren.

Annette Gebhardt
Abteilung Kunstradfahren
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Landesmeisterschaft der
Schüler und Elite im Kunst-
radfahren

Am 12. Mai 2012 war der ESV Lok Zwick-
au Ausrichter der Landesmeisterschaft
im Kunstradfahren. Sportler aus acht Ver-
einen trafen sich in der Sporthalle des
Käthe-Kollwitz-Gymnasiums und kämpf-
ten um Titel, Medaillen sowie um die Qua-
lifikationen zur deutschen Schülermei-
sterschaft in Gutach und zur ostdeut-
schen Meisterschaft in Schwerin.
Im Einer der Schülerinnen C freute sich Lena
ter Ven über Bronze, Enia Gebhardt beleg-
te den vierten Platz. Anna-Lena Rosin
verfehlte aufgrund eines Sturzes knapp den
Sachsenmeistertitel bei den Schülerin-
nen B. Sie holte sich Silber. Antonia Pol-
ler konnte sich von Wettkampf zu Wettkampf
steigern, sie erkämpfte sich Bronze.
Bei den Schülerinnen A schöpften Luisa
Lehmann und Lisa Hiss ihr Leistungsver-
mögen leider nicht voll aus. Luisa holte sich
Bronze, Lisa verpasste das Treppchen
und wurde Vierte. Lisa-Marie Hofmann
stürzte ebenfalls und wurde Siebente.
Einen Dreifacherfolg schafften die Zwei-
er Schülerinnen. Nach einem sauberen
Vortrag konnten sich Anna-Lena Rosin/ Lisa
Hiss über den Sachsenmeistertitel freuen
und auch über die Qualifikation zur deut-
schen Schülermeisterschaft. Silber holten
Celina Fülle/ Antonia Poller, den dritten Platz
belegten Enia Gebhardt/ Helene Heinz.
Philipp Warnatz sorgte für die Überra-
schung des Tages. Nach aufgestellter
Punktzahl auf Platz drei liegend, konnte er
sich mit einem guten Programm an die Spit-

ze kämpfen und die Jungs von Gesau
und Germania Oberschindmaas hinter
sich lassen. Roman Gebhardt wurde Vize-
meister in der Klasse Schüler A.
Beim Zweier der Schüler belegten Phi-
lipp Warnatz/ Luca Zschenderlein den
dritten Platz.
Die 1. Schülerinnen-Mannschaft vom ESV
Lok Zwickau (Hannah Trommer, Antonia Pol-
ler, Celina Fülle, Lucy Drechsler) machte eini-
ge Fehler im Programm und verpasste
dadurch die Qualifikation zur deutschen
Schülermeisterschaft. Trotz allem gewan-
nen sie Gold vor der 2. Mannschaft (Lena
ter Ven, Isabell Dankhoff, Annegret Dietrich,
Julia Barth).
Der Vierer offene Klasse (Petra Matter,
Lisa-Marie Hofmann, Luisa Lehmann,
Roman Gebhardt) blieb auch nicht ganz feh-
lerfrei, schaffte aber mit einer anspre-
chenden Leistung die Fahrkarte für Gutach
am 02./ 03. Juni 2012. Außerdem konnte

ihnen Ursula Unger den Dieter-Unger-
Gedächtnispokal (Wanderpokal) überreichen,
den sie bereits zum zweiten Mal gewannen.
Im Einer der Männer belegte Philipp Schott
den 2. Platz. Mit Zweier-Partnerin Bianca
Müller qualifizierte er sich für den 1. Wett-
kampf German Masters am     1. Septem-
ber in Mosel. Der Vierer Elite (Bianca Mül-
ler, Maximilian und Alexander Lehmann, Phi-
lipp Schott) konnte diesmal nicht an die Lei-
stungen der letzten Wettkämpfe anknüp-
fen, gewann aber Gold im Alleingang.
Der ESV Lok Zwickau beendete die Lan-
desmeisterschaft als erfolgreichster Verein.
Als letzter Wettkampf vor den Ferien
findet in Mosel am 23.06.12 das Sach-
senpokalfinale statt. Interessenten sind
herzlich eingeladen! Wir beginnen 10:00
Uhr.

Annette Gebhardt
Abteilung Kunstradfahren

SG 48 Schönfels
Junge Kicker aus dem Plexgrund gewinnen Pokal 

Die SG 48 Schönfels ist weit über die
Kreisgrenzen hinaus für ihre hervorra-
gende Nachwuchsarbeit im Fußball bekannt.
Aushängeschild der Schönfelser Nach-
wuchsabteilung in dieser Saison sind die
E-Junioren. Die 10- und 11jährigen Kicker
stellen eine der besten Mannschaften im
neuen Großkreis Zwickau dar, lieferten
sich in der Westsachsenliga einen span-
nenden Dreikampf um die Meisterschaft
mit den beiden Leistungszentren FSV
Zwickau und VfL 05 Hohenstein-Ernstthal
und mussten in der Endabrechnung nur
dem FSV aus der Muldestadt den Vortritt
lassen, der sich aber auch viele Talente aus
der Zwickauer Umgebung holt. Für einen
Paukenschlag sorgten die Schönfelser
E-Junioren zu Pfingsten, als sie im Rich-
ard-Hofmann-Stadion in Meerane den
Pokal des neuen Großkreises in West-
sachsen gewannen. Nach einem 3:1-Sieg
im Halbfinale gegen den VfL 05 Hohenstein- Schönfelser E-Junioren mit ihren beiden Trainern nach dem Pokalsieg in Meerane.
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Ernstthal trafen die Schönfelser im End-
spiel auf den FC Sachsen Steinpleis-Wer-
dau, der im zweiten Halbfinale sensatio-
nell den FSV Zwickau ausgeschaltet hatte.
In einem spannenden Duell holten sich die
Jungs um die beiden Übungsleiter Andre
Eibisch und Kai Groß den Kreispokal. Der
starke Gegner aus Werdau wurde knapp,
aber am Ende durch die spieltechnischen
Vorteile verdient mit 3:2 bezwungen. Die
Tore erzielten Luca Schädel (2) und Paul
Köhler (1). Neben den beiden Torschützen
geht ein Lob an die gesamte Mannschaft,
in der jeder eingesetzte Spieler schon im
gesamten Saisonverlauf seinen Anteil an
diesem tollen Erfolg hatte.
Große Freude herrschte auch bei den
Schönfelser C-Junioren (U 15). Die Mann-
schaft mischte als Aufsteiger in der Saison
munter in der Spitzengruppe der West-
sachsenliga mit und konnte sich zudem

noch über neue Trikots freuen. Die beiden
Sponsoren „Haus- und Grundstücksver-
waltung Angela Einenkel“ sowie „Service
rund ums Haus Jens Daßler“ kleideten
die Mannschaft kürzlich mit einem kom-
pletten Satz hochwertiger Spielkleidung ein
(Foto folgt in der Juli-Ausgabe). Die SG 48
Schönfels möchte sich hiermit ganz herz-
lich bei den beiden Sponsoren bedanken.
An diesem Wochenende gehen die 2.Plex-
grundspiele über die Bühne. Fußball unter
Sternen gibt es am 15.Juni (Freitag) ab 20
Uhr mit einem Kleinfeldturnier für Frei-
zeitteams, das auf dem Kunstrasenplatz
ausgetragen wird. Zuvor treffen ab 18 Uhr
die Oldieteams der SG 48 Schönfels und
der SG Traktor Neukirchen aufeinander. Am
Sonnabend (16.Juni) gibt es zunächst
Nachwuchsspiele sowie einen Kinder- und
Familiennachmittag mit Spiel und Spaß. Ab
15 Uhr bestreitet die 2.Männermannschaft

der SG 48 Schönfels ihr letztes Punkt-
spiel der Saison gegen den FC Crimmit-
schau. Am Abend wird dann das Festzelt
neben dem Sportplatz aus allen Nähten plat-
zen, wenn die populäre Band „Anna and
the Rocks“ die großen Hits der achtziger
Jahre aufleben lässt. Der Sonntag ist
zunächst dem Nachwuchs vorbehalten. Am
Nachmittag gibt es die Saison-Abschlus-
sparty mit dem letzten Punktspiel der
1.Männermannschaft gegen den SV Mul-
dental Wilkau-Haßlau. Im Programm zu
diesem Kreisliga-Hit steigt auch eine Talk-
und Autogrammstunde mit Spielern des FSV
Zwickau. Den Abschluss der „2.Plex-
grundspiele“ bildet am Sonntagabend das
Public Viewing zur Europameisterschaft mit
dem Spiel Deutschland gegen Dänemark.
(Gerd Daßler)

Sportnachrichten des TSV Lichtentanne

- Sportangebot für „ kleine“ 
Handballer

Handball spielen macht echt Spaß !  Das
erleben viele Kinder unserer Gemeinde
beim TSV Lichtentanne.  Freudbetonte
Übungsstunden, Teilnahme an Spielfe-
sten, Turnieren und  später auch an Punkt-
spielen der Kreis- bzw. Bezirksliga  gehören
zum  Sportangebot  unserer Abteilung
Handball.
Auch im Spieljahr 2012/2013 wollen wir mit
den  Handball-Minis (Geburtsjahrgänge
2004 bis 2006)  an den Spielen der Stadt-
liga Zwickau teilnehmen.  Zur Verstär-
kung der Mannschaft suchen wir noch
interessierte Kinder.
Die Übungsstunden der Minis finden
jeweils freitags von 15.00-16.30 Uhr  in der
Schulturnhalle in Lichtentanne statt.

Kommt und spielt mit, 
wir freuen uns auf euch  !

Das Übungsleiterteam Handball
Weitere Informationen unter 
Tel. 0375/527391 – Strobelt)

- Trainingszeiten der anderen 
Handballteams

Auch die Kinder/Jugendlichen der ande-
ren Altersklassen sind in unseren Übungs-
gruppen  jederzeit herzlich willkommen.

Das sind unsere Übungszeiten:

E/F-Jugend (2002-2004)   
montags 16.30-18.00 Uhr
E-Jugend (2002/2003)    
mittwochs 16.30-18.00 Uhr
mC/D-Jugend  (1998-2001)   
dienstags  16.30-18.00 Uhr
freitags 16.30-18.00 Uhr
wB/C-Jugend (1996-1999)   
dienstags 18.00-19.30 Uhr             
freitags 18.00-19.30 Uhr

- Erfolgsrezept:   
Kooperation  Schule/Verein

Beim Handball-Regionalfinale „Jugend
trainiert für Olympia“ der WK V (2001/2002)
errang die Schulauswahl  der  Grund-
schule Stenn  in einem großen Teilnehmerfeld
(9 Mannschaften)  einen hervorragenden
3. Platz  und somit  die  Bronzemedaille.

Zur erfolgreichen Mannschaft  gehören:
Annika Obst, Natalie Fiedler, Yasmin Oeser,
Kenny Schmutzler  (alle Kl. 4) 
sowie  Alessia Jonas, Lisa Zantke, Alexander
Beyer  (Kl. 3).

Herzlichen  Glückwunsch  !
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Eine kleine Vorbetrachtung von Dr. Georg Effenberger

Zu Besuch in Lichtentanne    

Ehrlich gesagt: Bis vor Kurzem wusste
ich wenig über Lichtentanne. Ich erinner-
te mich an unseren verehrten Dr. Lötzsch,
der mir kurz nach meinem Zuzug einmal
erzählte, wie er Lichtentanne als Partner-
stadt von Babenhausen entdeckte. Und
dann erinnerte ich mich an die Bürger-
meisterin von Lichtentanne, Frau  Inge
Krauß, wie sie anlässlich der Amtsein-
führung unserer Bürgermeisterin, Frau
Gabi Coutandin, in unserer Stadthalle mit
herzlichen Worten die Grüße und guten
Wünsche der Lichtentanner  überbrach-
te. Aber von der genauen Lage der aus vier
Gemeinden zusammen gewachsenen
sächsischen Einheitsgemeinde Lichtentanne
hatte ich nur eine vage Vorstellung.
Das war auch noch so, als ich kürzlich auf
dem Babenhäuser Ostermarkt interes-
sehalber unter anderen auch einmal den
Stand der Lichtentanner aufsuchte. Als ich
mir dort das Buch <Lichtentanne – Eine
Gemeinde im oberen Pleißental> kaufte,
ermunterte mich Herr Horst Landgraf als
Vorsitzender des Lichtentanner Heimat-
vereins in einem netten Gespräch sogleich
zu einem Besuch, wenn ich demnächst zu
einer Geburtstagvisite ohnehin schon bei
Freunden in Rudolstadt/Thüringen weilte.

Das sei dann nur „noch’n paar Kilometer“
weiter! In der Tat sind das dann „nur noch“
(einfach) 115 km, die eine Fahrzeit von
anderthalb Stunden erfordern. Das ist für
einen Tagesausflug nicht zu viel. Von
Babenhausen nach Lichtentanne gibt der
Routenrechner übrigens 355 km an, wobei
die schnellste Strecke überwiegend über
Autobahnen führt, so dass sie  in 3 Stun-
den zu bewältigen sein soll – eine zeit-
raubende Umleitung in Werdau nicht mit ein-
gerechnet.
So fasste ich also den Entschluss, mit
einem Zwischenaufenthalt in Thüringen, Lich-
tentanne zu besuchen. Zur Vorbereitung las
ich das oben erwähnte interessante und reich
bebilderte Buch (ISBN 3-89570-596-9)
und stöberte unter www.gemeinde-lich-
tentanne.de im Internet nach Wissens-
wertem. Da ich auf der wohlgestalteten
Homepage der Gemeindeverwaltung
zunächst keine Anschrift für ein Touri-
stenbüro oder dergleichen fand, schickte
ich eine E-Mail an die für Öffentlichkeits-
arbeit zuständige Stelle. Von dort erhielt ich
anderntags einen freundlichen Anruf von
Frau Sprotte: Sie habe den zweiten Vor-
sitzenden  ihres Heimatvereins, Herrn Dr.
Georg Effenberger, dafür gewonnen, mich

Zu Besuch in Lichtentanne

Die Partnerschaft zwischen Babenhau-
sen und Lichtentanne besteht seit der
politischen Wende in der DDR. Seit vielen
Jahren beteiligt sich der Heimatverein
Lichtentanne am Ostermarkt in Baben-
hausen mit einem eigenen Informationsstand.
Dr.Richard Simonis besuchte am Palm-
sonntag als Bürger und Mitglied des Hei-
mat- und Geschichtsvereins  Babenhau-
sen den Stand des Heimatvereins Lich-
tentanne auf dem diesjährigen Ostermarkt
in der Stadthalle Babenhausen. Von Beruf
ist er Fachbereichsleiter für Geophysik
und Meteorologie a.D. In einem netten
Gespräch mit dem Vorsitzenden des Hei-
matvereins Lichtentanne, Horst Landgraf,
äußerte er, dass er sich bei Gelegenheit das
für ihn bis dahin unbekannte Lichtentan-
ne gern einmal anschauen möchte. Und er
meinte es ernst. Zunächst kaufte er sich das
Buch „Lichtentanne – eine Gemeinde im
oberen Pleißental“ und beschäftigte sich
intensiv damit. Danach recherchierte er
im Internet und fand dabei heraus, dass es
in Lichtentanne eine private Wetterstation

gibt, deren Betreiber seine umfangreichen
Messergebnisse real-time ins Netz stellt,
die er gern einmal aus früherem beruflichen
Interesse kennenlernen möchte. Also setz-
te er sich mit der Pressestelle der Gemein-
de in Verbindung, fragte nach, ob es in der
Gemeinde jemanden gäbe, der ihm und sei-
ner Begleitung einen kleinen Einblick in das
Gemeinwesen Lichtentanne vermitteln
könnte und bat um eine private Führung für
Sonnabend, den 21. April, da er einen
Besuch in Rudolstadt mit einem Abstecher
nach Lichtentanne verbinden könnte. Frau
Sprotte fragte mich, ob ich die Führung über-
nehmen könnte. Ich sagte zu und setzte mich
mit Dr. Simonis in Verbindung und verab-
redete auch einen Besuch bei Herrn Mie-
litz in der Wetterstation. In seiner ersten eMail
stellte sich Dr. Simonis vor.  Was daraus
wurde können Sie in dem nachfolgenden
Bericht von Dr. Simonis lesen. Die Baben-
häuser Zeitung widmete diesem Besuch von
Dr. Simonis eine Doppelseite mit 15 Fotos
von Lichtentanner Sehenswürdigkeiten.

Dr. Richard Simonis 
aus Babenhausen

Dr. Georg Effenberger
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mitsamt dem mitgebrachten (erwachse-
nen) „Geburtstagskind“ am Sonnabend,
den 21. April durch Lichtentanne zu führen.
Als dieser dann auch selbst noch anrief,
wurde mir klar, dass wir von ihm als dem
Autor des erworbenen Buches den  best-
möglichen Überblick über unsere Baben-
häuser Partnergemeinde erhalten wür-
den.
Wir vereinbarten, uns um 10 Uhr mor-
gens an der Hauptstraße 69 zu treffen, wo
uns Herr Effenberger dann auch emp-
fing. Wenig später stießen wir auf dem
begonnenen Rundgang auch auf Herrn
Landgraf. Der war nicht wenig erstaunt, dass
seine Anregung zu meinem Besuch in
Lichtentanne nun schon so rasch Wirk-
lichkeit wurde. Er war geschäftig, weil er
mit den Vorbereitungen der Jahres-
hauptversammlung des Heimatvereins
unterwegs war. Am Nachmittag sollten
bei dieser Gelegenheit auch gleich acht(!)
neue Mitglieder aufgenommen werden. In
der Unterhaltung fielen dann u. a. Namen
wie  Dr. Lötzsch , Ria  Fischer, Reinhard Rup-
precht, Rolf Kreisel und die der „Witten-
bergers“. Mir wurde klar, dass die Part-
nergemeinden allerlei Erinnerungen ver-
banden, von denen ich als verhältnis-
mäßig neuer Bürger von Babenhausen
bis dahin keine Ahnung hatte .Das sollte
sich dann aber während des bis zum
Nachmittag währenden Besuchs ändern. 

Zunächst wurde ein etwa 1,2 ha großer Park
angesteuert, in dem sich der Blick auf
ein repräsentatives  Jugendstilgebäude öff-
nete. Das schlossartige Bauwerk war mir
zu Hause schon in der Luftaufnahme von
Google-Earth aufgefallen. Babenhäuser, die
schon einmal  Lichtentanne kennen gelernt
haben, wissen, dass es sich um die Villa
des ehemaligen Besitzers der Lichten-
tanner Kammgarnspinnerei, Carl Otto
Schmelzer, handelte. Dieser hatte sich
seinen Familiensitz 1893 in unmittelbarer
Nähe zu seinem Betrieb von dem Werdauer
Baumeister  Möbius errichten und sein
Anwesen mit einem Park nach dem Ent-
wurf des bekannten Gartenbauarchitekten
Paul Lorenz umgeben lassen. C. O. Schmel-
zer hatte eine für die Zeit der Industriali-
sierung nicht selbstverständliche soziale
Einstellung. Er ließ nicht nur für hunderte
seiner zugewanderten Arbeiter Wohn-
siedlungen bauen, sondern nahm in vie-
lerlei Funktionen auch entscheidenden
Einfluss auf die Gestaltung der Gemein-
de. Nach allem, was Herr Dr. Effenberger
ausführte, darf man ihn wohl als einen
wahren Wohltäter und Förderer der Gemein-
de bezeichnen.
Heute stellt seine Villa als Bürgerhaus
offensichtlich den kulturellen Mittelpunkt
der Kernstadt Lichtentanne dar. Dieses wird
vielfältig für das nach 1990 wieder aufgelebte
Vereinsleben und bei manch anderen
Gelegenheiten von Firmen und Privaten
genutzt. Für die Zusammenkünfte ste-

hen hinreichend große, zweckmäßige
Räume zur Verfügung. Eine erweiterte
Küchenanlage erlaubt die gastronomische
Selbstversorgung .
Auch der Heimatverein hat hier sein „Haupt-
quartier“. Durch das prächtige Treppenhaus
mit seinem restaurierten Deckengemälde
geleitete uns Herr Effenberger über einige
Ausstellungsräume hinauf in sein Arbeits-
zimmer im zweiten Stock. Hier also betra-

ten wir das Studierzimmer des Heimat-
chronisten Effenberger, wo er das Wis-
sen um die Stadt zusammengetragen und
wohl geordnet hat. Wir waren sehr beein-
druckt, aber Dr. Effenberger schaute infol-
ge unserer zahlreichen neugierigen Fragen
gelegentlich auf die Uhr, denn seine Führung
hatte er augenscheinlich zeitlich genau
geplant. 
Nicht auslassen durften wir aber natürlich

v.l. Dr. Georg Effenberger, Horst Landgraf und Dr. Richard Simonis vor dem Bürgerhaus in Lichtentanne

Bürgerhaus Lichtentanne



15. Juni 2012 25

die oberhalb des Kriegerdenkmals in
leuchtendem Weiß erstrahlende  erste
Kirche St. Barbara von 1150 ,  die wir
vorbei an einem Umgebindehaus andachts-
voll umschritten. Als ehemalige Wehrkir-
che lässt sie immer noch die alte Zeit
erspüren, in der Lichtentanne ein rein
landwirtschaftlich ausgerichtetes Dorf
war.  Sie ist als Gotteshaus längst von der
1908 neu errichteten Christuskirche
abgelöst worden, für die übrigens der
industrielle Schmelzer nacheinander zwei-
mal die Glocken spendete. Das Innere
der Kirche mussten wir auslassen. Das Rat-
haus haben wir an diesem Samstagmittag
nur von außen anschauen können. An
der Mittelschule bewunderten wir nur kurz
das gefällige Schmuckziegelwerk, um
noch einen Abstecher zu dem allein ste-
henden 
Jugendbegegnungszentrum und zum
Bahnhof von Lichtentanne zu machen.
Wer diesen noch in seinem alten Erschei-
nungsbild sucht, wird erstaunt sein, was
inzwischen an seine Stelle getreten ist: Ein
kleines, aber feines flaches Gebäude,
barrierefrei und funktionell. Hier halten
nicht nur Nahverkehrszüge in die Kreisstadt
Zwickau und nach Reichenbach. Es gibt
auch direkte Verbindungen nach Chemnitz,
Dresden, Berlin und sogar nach Eger
(Cheb) und Marienbad in Tschechien.

Da wir anschließend mit unseren zwei
Autos weiter fuhren, erkannten wir auch,
wie das mit seiner „Hauptstraße“ im Tal sich
lang hin erstreckende Lichtentanne durch
die Bundesstraße 173 in Oberdorf und
Niederdorf aufgetrennt wird. Im Ortsbereich
heißt sie „Plauener Straße“ und lässt
damit vermuten, dass sie weitgehend auf
einem alten Handelsweg verläuft. 
Wir hatten zunächst noch ein Ziel im
Westsektor der Gemeinde im Visier: 
Mehr zufällig hatte ich nämlich beim Sur-
fen im Internet entdeckt, dass es in Lich-
tentanne eine private Wetterstation gibt,
die nicht nur eine Webcam betreibt, son-
dern auch in einer fast professionellen
Art alle fünf Minuten sämtliche  Messda-
ten im Netz veröffentlicht. So etwas ist
außergewöhnlich. Aus fachlichem Interesse
heraus hatte ich daher im Vorfeld auch die
Gemeinde gebeten, dorthin einen Besuch
zu vermitteln. Mein Wunsch wurde erfüllt,
so dass sich anschließend sogar für Herrn
Dr. Effenberger noch etwas Neues in sei-
nem Arbeitsumfeld eröffnete, als uns der
Betreiber der Station, Herr Dipl.-Wirt-
schaftsingenieur (FH) Heinz-Detlev Mielitz,
in seinen Garten führte. Dort hat er an
geeigneten Stellen Sensoren (Messfühler)
für alle wesentlichen Wetterelemente, wie
Temperatur, Strahlung, Feuchte,  Wind
usw., angebracht, die alle drei Minuten ihre
Messergebnisse mit großer Zuverlässig-
keit  an einen gemeinsamen Empfänger fun-
ken. Der übergibt sie per Kabel an den hei-
mischen Computer, in dem dann weitere,

abgeleitete  Größen berechnet werden,
z.B. die „gefühlte Temperatur“ oder Abküh-
lungsgröße. Herr Mielitz verfolgt seit Kin-
desbeinen beobachtend und messend
das Wetter, so dass man mit Fug und
Recht von einer Leidenschaft sprechen
kann. Seit etwa fünf Jahren sorgt nun sein
Sohn Heiko dafür, dass alle Daten, die

daraus errechneten Statistiken und eine Wet-
tervorhersage für die nächsten Tage welt-
weit allen Interessenten online direkt zur Ver-
fügung stehen. Im Gespräch wurde uns ein-
mal mehr klar, dass man ein Fach nicht stu-

dieren muss, um im Kreise von Fachleuten
mitreden zu können. Wenn Sie können,
schauen Sie mal vor Ihrer nächsten Anrei-
se unter www.lichtentanne-wetter.de nach
dem Lichtentanner Wetter.

Mit uns meinte es das Wetter am 21. April
2012 gut. Wir blieben an diesem Samstag

von den an den Tagen  davor und danach
in Deutschland verbreitet aufgetretenen
Schauern verschont, hatten dabei aber
auch in der ziemlich kühlen Luft eine recht
gute Fernsicht. Als wir Dr. Effenberger mit

v.l. Dr. Richard Simonis, Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH) Heinz-Detlev Mielitz und Dr. Georg Effenberger

Burg Schönfels



meinem Wagen auf einem engen Land-
sträßchen, vorbei am Ortsteil Stenn, über
einen der höchsten Punkte der Gemeinde
folgten, konnten wir sogar wieder, wie bei
der Anfahrt am Morgen, im Südosten am
Horizont das Erzgebirge erahnen. In dieser
Richtung liegen weit außerhalb des Land-
kreises Zwickau z. B. die Orte Schneeberg,
Schwarzenberg und der bekannte Kurort
Oberwiesental zu Füßen des 1215 m hohen
Fichtelberges mit seiner Baude und Berg-
wetterstation.
Wir aber steuerten den nur noch zwei Kilo-
meter entfernten Ortsteil Schönfels mit
seiner auf einem etwa 420 m hohen, mar-
kanten Berg tronenden Burg an. Hier soll-
te unsere Besichtigung enden. Die Burg-
gaststätte mit ihrem stilvollen Rittersaal
bereitete uns zwischen der Mittags- und
Abendessenszeit, also eigentlich zur Unzeit,
bereitwillig die gewünschten Gerichte zu.
Man aß  Spargel! Ja, auch die Lichtentanner
schätzen dieses edle Gemüse! 
Für uns war es nicht nur die Möglichkeit,
die inzwischen müden Beine auszuruhen,
sondern auch die letzte Gelegenheit für
abschließende Fragen. Eigentlich hätten wir
die 1225 erstmals erwähnte Burganlage mit
ihrer ursprünglich wirkenden Befestigung
sowie ihrem Bergfried besichten sollen
und wollen. Aber angesichts der („nur“
115 km weiten) Rückfahrt über das thürin-
gische Bergland mussten wir auf die Uhr
schauen. Wir informierten uns gerade noch
über die mehrmals jährlich stattfindenden
Ereignisse auf der Burg, die Sie auch unter
www.burg-schoenfels.de finden können. Und
dann verschaffte uns Dr. Effenberger absch-
ließend noch (unter Auslassung des sicher-
lich reichhaltigen Museums)  Zugang zu der
Burgkapelle. Diese intime frühbarocke
Kapelle mit ihrem Schnitzwerk, die auch als
Ort für Eheschließungen beliebt ist, wäre
ein würdiger Abschluss unseres Besu-
ches in Lichtentanne gewesen. Aber beim
Verlassen durch die gotische Tür folgte
noch eine Überraschung: Wir hörten näm-
lich im Burghof ein munteres Lachen mit –
wie ich später meinte - leicht Babenhäu-
ser Einschlag. Es waren drei Mitarbeiterinnen
der Babenhäuser Kinder- und Jugend-
pflege, die gerade eine aufschlussreiche
Burgführung mit der Museologin Ina Schu-
mann beendet hatten. Sie waren für das
Wochenende nach Lichtentanne zu einem
Gedankenaustausch mit ihren dortigen
Kolleginnen gekommen. So begrüßten sie
nun uns als private Besucher, die ohne
Auftrag und Empfehlung angereist waren,
mit einem herzlichen Handschlag. Wenn das
nicht eine gelebte Partnerschaft zwischen
Babenhausen und Lichtentanne ist!

Dr. Richard Simonis                                              

(Fotos: M. Schau, Dr. R. Simonis)
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Vom 22. Juni bis zum 4. Juli dieses Jahres
gastiert das Theater Plauen-Zwickau zum
Schönfelser Burgsommer auf Burg Schön-
fels.  

Machen Sie sich auf rauschende Veran-
staltungen gefasst: Es wird ausgiebig
gesungen und musiziert – mit allem, was
dazu gehört. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch im Spessart, aber geben Sie Acht
auf Ihre Wertsachen – an diesem Abend
schalten und walten die Gesetzlosen.

Besetzung
Regie Axel Stöcker 

Bühne/Kostüme Gretl Kautzsch

Musik Melchior Walther

Es spielt das gesamte Schauspiel-
Ensemble des Theaters Plauen-Zwick-
au!

Premiere:
Freitag 22.06.2012 – 19:30 Uhr  

Vorstellungen: 
Samstag, 23.06.2012 – 15:00 Uhr
Sonntag, 24.06.2012 – 15:00 Uhr
Dienstag, 26.06.2012 – 09:30 Uhr
Mittwoch, 27.06.2012 – 09:30 Uhr 
Freitag, 29.06.2012 – 19:30 Uhr 
Samstag, 30.06.2012 – 18:00 Uhr 
Sonntag, 01.07.2012 – 18:00 Uhr
Dienstag, 03.07.2012 – 19:30 Uhr 
Mittwoch, 04.07.2012 – 19:30 Uhr

3. Schönfelser Burgsommer

Das Wirtshaus im Spessart 
Eine Räuberpistole mit Musik nach Wilhelm Hauff

Karten sind im Museum 
Burg Schönfels 
(Tel. 037600-2327) zu den 
Öffnungszeiten an der Museumskasse
erhältlich.

Erwachsene 19,00 Euro, Erm�§igt 16,00 Euro
Familienkarte: 
2 Erwachsene + 1. Kind frei + 
weiteres Kind je 6,00 Euro
(nur f�r Kinder bis 12 Jahre)
Premierekarte: 22,00 Euro

Der Kartenvorverkauf 
hat begonnen!

Foto: Theater Plauen-Zwickau
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Ratgeber Gutes Sehen - Folge 36

„High-Curve-Gläser“ für modische Sonnenbrillen

Brillenträger mussten früher, wenn es um
das Thema „Sonnenbrillenmode“ ging,
immer etwas kompromissbereit sein. Viele
der modernen Sonnen- und Sportbrillen mit
ihren großen Gläsern und den der Kopfform
angepassten, häufig sehr stark gewölbten
Scheibenformen konnten nicht mit der
individuellen Sehstärke ausgestattet wer-
den. 

Dieses Problem lösen die sogenannten
„High-Curve-Gläser“ (Lieferbereich bis ca.
sph 5,0 dpt, zyl 2,0). Mit ihrer der Wölbung
des ausgewählten Sonnenbrillenmodells
angepassten Krümmung und der perfekt
auf die Tragesituation umgerechneten

Glasstärken ermöglichen sie dem Brillen-
träger scharfe Sicht und Windschutz bis in
die seitlichen Sehbereiche moderner Son-
nen- und Sportbrillen. Denn nur rundum
scharfes Sehen gibt Energie und Sicher-
heit. Reaktionszeiten und Ausdauer sind bes-
ser, zudem können Entfernungen aus den
Augenwinkeln heraus viel sicherer abge-
schätzt werden. Das spielt nicht nur beim
Autofahren, Sport und anderen Freizei-
taktivitäten eine maßgebliche Rolle, son-
dern ist auch wichtig fürs eigene Wohlbe-
finden. 

High-Curve-Gläser werden generell in
Kunststoffmaterialien gefertigt und sind

in allen erdenklichen Farben, kontrastver-
stärkend, polarisierend und auch phototrop
erhältlich. 
Mehr über das Thema können Sie auf 
der Internetseite:  www.brillenglas.de 
nachlesen. Dort erfahren Sie alles über
Sports&Trend-Brillengläser und die in
zukunftsweisender Freiformtechnologie
optimiert gefertigten Sports.free®-Ein-
stärken- und Gleitsichtgläser des innova-
tiven Brillenglasherstellers „Rupp + Hubrach
Optik GmbH“ aus Bamberg.

© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Anzeige



Tel. 03 75 / 52 83 33
Fax 03 75 / 52 83 34

info@lichtentanner-zimmerei.de
www.lichtentanner-zimmerei.de

Tel. 03 75 / 52 74 01
Fax 03 75 / 52 83 34

info@schmutzler-lindner-dach.de
www.schmutzler-lindner-dach.de

Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Dachklempnerarbeiten in Verbindung
mit Dacharbeiten
Schornsteinsanierung / Schornsteinkopferneuerung

Unser Leistungsangebot
Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Innenausbau
Trockenbau
Transport mit Kranleistung

Hauptstraße 18 • 08115 Lichtentanne

• Ziegeldach

• Schieferdach

• Flachdach

• Dachklempnerarbeiten

• Gerüst
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